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„Bildung ist wichtig, vor allem wenn es gilt, Vorurteile abzubauen. Wenn man schon 
ein Gefangener seines eigenen Geistes ist, kann man wenigstens dafür sorgen, daß 
die Zelle anständig möbliert ist.“

Diese humorvolle Spitze stammt von dem grandiosen Schauspieler Sir Peter Us-
tinov. Unübertroffen wie er im Luther-Film den sächsischen Kurfürsten Friedrich 
den Weisen mimte ...

Immer wenn ich sein Bonmot lese, entlockt es mir ein Schmunzeln. Trocken und 
knackig bringt Ustinov eine allzu menschliche Erfahrung auf den Punkt: Nein, 
bei der Grundausstattung unseres Geistes werden wir nicht gefragt. Was uns 
mitgegeben wird – oder auch nicht – können wir nicht bestimmen. In unseren 
biologischen Vorgaben sind wir gewissermaßen gefangen. Und ja, wir können 
unser kleines Oberstübchen anständig ausstatten und das Vorhandene ordent-
lich polieren. Es gibt Handlungsspielraum – so eng sind die Vorgaben dann doch 
nicht ...

Natürlich betrifft Bildung nicht nur den Geist, sondern lässt auch Herz, Seele und 
Gemüt reifen. Die charmante Wohn-Metapher von Peter Ustinov ermuntert, den 
„inneren Menschen“ (2Kor 4,16) zu einem Salon zu machen, in dem wir selbst 
gerne zuhause sind und in dem Gott, andere Menschen und diese Welt Raum 
finden. Dazu laden die Seminare im Akademie-Programm ein. Und sie fordern 
dazu heraus, eigene Vorurteile zu überwinden und zu entdecken, dass jenseits 
der eigenen – immer auch begrenzten – Sicht viele neue und bereichernde Per-
spektiven warten. Die Angebote aus den verschiedenen Arbeitsbereichen des 
Bundes bieten vielfältige Möglichkeiten, sich auf solch eine Entdeckungsreise zu 
begeben; z. B. bei den Themen Islam, Familie, Seelsorge, globale Gerechtigkeit, 
Homosexualität, Kochen, Leichte Sprache, innere und äußere Ordnung, Erwach-
sen glauben ... 

Bestimmt werden Sie für sich selbst oder Mitarbeitende in Ihrer Gemeinde 
fündig!

Mit herzlichen Grüßen aus Elstal!

Editorial
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„Flexitarier, die Besser-Esser“ – ein neuer Trend?
Wie bewusst ernähren wir uns? Was kommt auf den Tisch bei Ge-
meindefesten, Jubiläen etc.? Fleisch, Vegetarisch, Vegan oder Flexi-
tarisch (=flexibler Vegetarismus)? Flexitarier essen selten, nur wenig 
und ausgewähltes Fleisch. Woher kommt das Fleisch auf unserem 
Teller? Wie moralisch wird mit den Tieren umgegangen?

Spitzenkoch Markus Buchholz entführt uns in eine Zeit, als Nach-
haltigkeit und Ganzheitlichkeit für die Speisekarte des Menschen 
noch selbstverständlich waren. Essen à la »back to the roots« sen-
sibilisiert für eine ausgewogenen Ernährung im Blick auf den Um-
gang mit der Schöpfung und unserer Gesundheit. Wir kreieren kuli-
narische Erlebnisse, die uns mit gutem Gewissen essen und trinken 
lassen und lernen die Grundtechniken moderner Küche: Gemüse 
schonend garen, Fleisch auf den Punkt braten, Fonds selbst herstel-
len.

Ein weiteres Seminar mit Markus Buchholz, der uns in seiner quirli-
gen, gut gelaunten und motivierenden Art begeistert für eine ab-
wechslungsreiche Küche, in der wir wissen, was wir essen. 

„Schmecket und sehet!“

Termin: FR 27.01. (18:00 Uhr) – SO 29.01.2017 (14:00 Uhr)

Zielgruppe: Küchenteams und Hobby-Köche/-innen

Leitung: Holger Werries 
Referent: Markus Buchholz

Kosten: 145 € (Kochkurs, Verpflegung)
 Übernachtung im Kaiserhof 120 € im DZ inkl. Früh-
 stück. Weitere Pensionen in der Umgebung vorhanden.

Ort: EFG Bad Kreuznach sowie
 Landgasthof „Der Kaiserhof Guldental“

Anmeldung: Evangelisch-Freikirchliche Akademie Elstal
 Tel. 033234 74-168, E-Mail: akademie@baptisten.de
 Anmeldeschluss: 31.12.2016

Kulinarische Ausblicke 
über den Tellerrand des Gemeindeeintopfes

In diesem Grundlagenseminar wird das „Know-how“ für die Ton-
technik in Gottesdiensten und kleineren Konzerten vermittelt:

•	 Aufbau und Funktionsweise von Mischpulten
•	 Praktische Übungen und Tipps im Umgang mit Mikrofonen 

und Kabeln
•	 Welche Effektgeräte sind im Gottesdienst überhaupt sinnvoll?
•	 Wie lassen sich Instrumente am besten verstärken?
•	 Wofür benötigt man Monitore?
•	 „Bei uns im Gottesdienst kann man die Sprecher so schlecht 

verstehen. Wie können wir mit unseren Mitteln die Sprachver-
ständlichkeit verbessern?“

•	 „Bei uns pfeift‘s.“ – Rückkopplungen vermeiden!
•	 Gehörbildung an konkreten Musikstücken – denn nur was 

man hört, kann man abmischen!
•	 Soundcheck praktisch
•	 Austausch von Erfahrungen rund um das „Mixen“ in Gottes-

dienst und Konzert
•	 Tipps und Anregungen für die Anschaffung neuer Verstärker-

anlagen z. B. analoge oder digitale Mischpulte

Tontechnik für Einsteiger/-innen

Termin: FR 24.02. (18:00 Uhr) – SO 26.02.2017 (13:00 Uhr)

Zielgruppe: Tontechniker/-innen, die in ihrer Gemeinde für den
 guten Sound sorgen

Leitung: Andreas Langbehn

Kosten: DZ 209 €  /  EZ 229 €
 Frühbucherpreis bis 02.12.2016: DZ 189 €  /  EZ 209 € 

Ort: Bildungszentrum Elstal

Anmeldung: Gästebüro im Bildungszentrum Elstal
 Tel. 033234 74-732 
 E-Mail: info@servicedienste-elstal.de

Die Gute Nachricht will verständlich sein für alle. Leider reden wir in 
Gottesdienst und Gemeinde oft über die Köpfe der Menschen hin-
weg – kompliziert, verschachtelt, formelhaft. Wir setzen viel voraus 
und damit wenig in Bewegung.

Dieser Workshop will anregen, das Schwere leicht zu sagen. Unter-
schiedliche Menschen in der „bunten“ Gemeinde – z. B. geistig ein-
geschränkt oder nicht mit Deutsch als Muttersprache aufgewach-
sen – sollen „barrierefrei“ verstehen und mitfeiern können. Dazu 
hilft Leichte Sprache. Sie sortiert und reduziert, öffnet und fordert 
heraus. (Biblische) Texte, Gebete usw. gewinnen an Ausdruckskraft 
und Lebendigkeit. Die Teilnehmenden werden die Prinzipien der 
Leichten Sprache kennenlernen und in Übungen ausprobieren, wie 
Leichte Sprache das Verstehen verändert und bereichert.

Als Gast wird Annette Rebers aus Meppen, Fachberaterin für sozi-
ale Dienste und Mutter eines Sohnes mit Behinderung, von ihren 
Erfahrungen berichten.

Der Workshop ist zugleich „Impulstag“ des Landesverbandes Nord-
westdeutschland.

Workshop Leichte Sprache

Termin: SA 18.03.2017 (10:00 – 17:00 Uhr)

Zielgruppe: Pastoren/-innen, Mitarbeitende in der Gottesdienstge- 
 staltung und in der Flüchtlingsarbeit, an Sprache und 
 Sprechen Interessierte

Leitung: Andrea Schneider

Kosten: 20 € inkl. Verpflegung

Ort: EFG Delmenhorst

Anmeldung: Büro des Landesverbandes Nordwestdeutschland 
 Martina Beckers 
 E-Mail: buero@baptistenimnordwesten.de

Leichte Sprache in Gottesdienst und Gemeinde

Seit biblischen Zeiten ist ein wichtiges Zeichen der Gemeinschaft 
des Volkes Gottes, miteinander zu essen. So auch heute in vielen 
Baptistengemeinden: bei Freizeiten und Gemeindefesten, Grup-
penveranstaltungen und missionarisch-diakonischen Aktionen. 
Da taucht dann oft die Frage auf: Was und wie kann man kochen 
für viele – unaufwändig und lecker, frisch und preiswert? Vielleicht 
doch mal was anderes als Nudeln mit Tomatensoße oder Gulasch?

Rainer Bothe, Inhaber einer Cateringfirma in Hamburg, und der ehe-
malige Kochlehrer und Sternekoch Erich Häusler werden Rezepte 
und Tipps weitergeben, über rechtliche und hygienische Aspekte 
informieren und mit den Teilnehmenden verschiedene Kostproben 
zubereiten, die gemeinsam verzehrt werden.

Lecker kochen für viele

Termin: SA 25.03.2017 (10:00 – 19:00 Uhr)

Zielgruppe: Küchenteams von Gemeinden und Gruppen,
 einzelne Kochinteressierte

Leitung: Andrea Schneider
Referenten: Rainer Bothe, Erich Häusler und Team 

Kosten: 50 € inkl. Begrüßungskaffee und gemeinsamem Essen

Ort: Hamburg, Küche der Betriebsstätte Kreative
 Gemeinschaftsverpflegung

Anmeldung: Evangelisch-Freikirchliche Akademie Elstal
 Tel. 033234 74-168 
 E-Mail: akademie@baptisten.de
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Die Stimme als Ausdruck der Persönlichkeit ist ein weites und in-
teressantes Feld, das zu erobern sich lohnt. Singen lebt von der 
Spontaneität und ist bestimmt von Personen, Stimmungen und 
Gefühlen.

In diesem Workshop gehen wir erste und zweite Schritte.
Inhalte u. a.: Stimmbasics, Atmung, Klangräume, Stimme und Kör-
per, Vokalausgleich, Lagenwechsel, Stimmpflege.

Alle Teilnehmenden erhalten Einzelunterricht, der es ermöglicht, 
auf Fragen und Probleme individuell einzugehen. Gemeinsam wer-
den wir Talente entdecken und nutzen und das Bewusstsein des 
eigenen Körpers und der dazugehörigen Stimme erweitern.

Wir empfehlen Chören/Bands etc. die Anmeldung mehrerer Sänger/ 
-innen.

Workshop Stimmbildung

Termin: FR 12.05. (18:00 Uhr) – SO 14.05.2017 (13:00 Uhr)

Zielgruppe: Sänger/-innen in Chören, Lobpreisteams, Anfänger/
 -innen, Interessierte

Leitung: Heidi Bieber

Kosten: DZ 279 €  /  EZ 299 €
 Frühbucherpreis bis 17.02.2017: DZ 259 €  /  EZ 279 € 

Ort: Bildungszentrum Elstal

Anmeldung: Gästebüro im Bildungszentrum Elstal
 Tel. 033234 74-732 
 E-Mail: info@servicedienste-elstal.de

Wer kennt das nicht: unsicheres Auftreten und floskelhafte Begrü-
ßung, verkrampfte Körpersprache und endlose Ansagen ... Gottes-
dienste ohne „roten Faden“, die insiderhaft oder aufgebläht sind, zu 
lang oder langweilig ...?

In vielen Gemeinden ist der Gottesdienst nicht länger nur wichtigs-
te Veranstaltung, sondern auch eine „Baustelle“, die Diskussionen 
über den angemessenen Stil hervorruft und Mitarbeitende ganz 
neu fordert. Ob ein Gottesdienst die Menschen erreicht, hängt nicht 
nur von einer geistgewirkten Predigt, sondern auch von freundlich-
einladender Moderation ab. In diesem Workshop wird Handwerks-
zeug für Veranstaltungsmoderation vermittelt:
•	 Was macht einen Gottesdienst zum Gottesdienst?
•	 Wer bin ich in meiner Aufgabe als Moderator/-in?
•	 Wie bereite ich kurze, ansprechende Texte vor?
•	 Hilfe! Lampenfieber!
•	 Was „sagt“ mein Körper?
•	 Wie kann ich frei reden?

Moderation wird praktisch ausprobiert und in der Gruppe gemein-
sam ausgewertet. 

Workshop Moderation

Termin: FR 09.06. (18:00 Uhr) – SO 11.06.2017 (13:00 Uhr)

Zielgruppe: Alle, die Veranstaltungen moderieren oder es lernen
 wollen

Leitung: Andrea Schneider, Birte McCloy
 bei Akademie-vor-Ort-Angeboten siehe Seite 43

Kosten: DZ 189 €  /  EZ 209 €
 Frühbucherpreis bis 17.03.2017: DZ 169 €  /  EZ 189 €

Ort: Bildungszentrum Elstal

Anmeldung: Gästebüro im Bildungszentrum Elstal
 Tel. 033234 74-732, E-Mail: info@servicedienste-elstal.de

Gottesdienste gestalten und leiten

Dieser Workshop ist das Richtige für alle Tastenliebhaber, die gerne 
frischen Wind unter ihren Händen spüren möchten. Wir brechen 
gemeinsam in neue, spannende Welten der modernen Klavier-
begleitung auf. Hier werden altbekannte Muster und Spielweisen 
erneuert und auf ein neues Level gehoben. In Gemeinschaft mit 
anderen Teilnehmenden bietet der offene Einzelunterricht die ein-
malige Möglichkeit, sich auszuprobieren, sich auszutauschen und 
neue Impulse mitzunehmen.

Neben dem sehr praxisorientierten Unterricht werden auch lehrrei-
che musiktheoretische Elemente vermittelt, die sich auf das prak-
tische Spielen anwenden lassen. Unterschiedliche Stilistiken und 
Grooves werden vorgestellt und geben jedem individuellen Spiel-
stil einen neuen Charakter. Bei all den unterschiedlichen Angebo-
ten des Workshops und der starken musikalischen Orientierung 
steht der Glaube an Gott im Mittelpunkt.

Ziel des Workshops ist es, jede/-n individuell so zu fördern, dass die 
gewonnenen Erkenntnisse in das eigene musikalische Umfeld ein-
fließen können und dieses dadurch bereichert wird.

Workshop Klavierbegleitung

Termin: DO 05.10. (18:00 Uhr) – SO 08.10.2017 (13:00 Uhr)

Zielgruppe: Anfänger/-innen und Fortgeschrittene

Leitung: Oliver Seidel

Kosten: DZ 309 €  /  EZ 329 €
 Frühbucherpreis bis 13.07.2017: DZ 289 €  /  EZ 309 €

Ort: Bildungszentrum Elstal

Anmeldung: Gästebüro im Bildungszentrum Elstal
 Tel. 033234 74-732 
 E-Mail: info@servicedienste-elstal.de

In Zusammenarbeit mit dem Christlichen Sängerbund

Für Gemeinden ist ein professioneller Internetauftritt unerlässlich 
geworden, er ist jedoch mit technischen, personellen und finanzi-
ellen Herausforderungen verbunden. Mit diesem Seminar können 
diese Hürden überwunden werden.

Die Teilnehmenden lernen intensiv die Bedienung und Administra-
tion eines modernen Internetauftritts kennen, basierend auf dem 
weit verbreiteten und kostenlosen Redaktionssystem Joomla!. Ne-
ben der Administration werden die Durchführung von (Sicherheits-)
Updates und nützliche Erweiterungen (Predigt-Manager, Kalender, 
Routenplaner, Newsletter-Funktion u. a.) vorgestellt. Konzeptionel-
le Überlegungen zum Einsatz der Internetseite als „Werkzeug für  
die Gemeindearbeit“ runden das Seminar ab.

Die Teilnehmenden benötigen keine besonderen Vorkenntnisse! 
Es wird mit eigens installierten Schulungsseiten gearbeitet, die 
auch nach dem Seminar zur Verfügung stehen. Das Seminar wird 
von mehreren Referenten des AK Internet betreut. Dadurch ist so-
wohl ein intensives Arbeiten als auch eine individuelle Betreuung 
gewährleistet.

Bitte einen eigenen Laptop mitbringen!

Gemeinde im Netz

Termin: FR 13.10. (18:00 Uhr) – SO 15.10.2017 (13:00 Uhr)

Zielgruppe: Alle, die den Internetauftritt von Gemeinden/Werken
 gestalten oder es lernen wollen

Leitung: Team des Arbeitskreises Internet des
 Landesverbandes NRW

Kosten: DZ 199 €  /  EZ 219 €
 Frühbucherpreis bis 21.07.2017: DZ 179 €  /  EZ 199 € 

Ort: Bildungszentrum Elstal

Anmeldung: Gästebüro im Bildungszentrum Elstal
 Tel. 033234 74-732, E-Mail: info@servicedienste-elstal.de

+ vor Ort
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vor Ort

Heute leben 1,3 Milliarden Menschen in extremer Armut und 800 
Millionen Menschen haben tagtäglich gegen Hunger zu kämpfen. 
Welchen Weg weist uns der Glaube angesichts globaler Ungerech-
tigkeit?

Die Bibel zeigt unmissverständlich: Gott ist der Anwalt der Ausge-
stoßenen, der armen und notleidenden Menschen – und er beruft 
uns in die Nachfolge seines Sohnes zu einem Leben in Würde und 
Wertschätzung für alle Menschen und die ganze Schöpfung. 

„Weg zur Würde bis 2030, ohne jemanden zurückzulassen“. Unter 
dieser Überschrift wollen die Vereinten Nationen bis 2030 extreme 
Armut abschaffen. Ein großes, schwer zu fassendes Ziel.

In diesem Seminar setzen wir uns damit auseinander, welche Rolle 
wir als Nachfolger/-innen Jesu in der weltweiten Anstrengung ge-
gen Armut spielen. Und wir fragen, welche konkreten Handlungs-
möglichkeiten es für die Umsetzung der Nachhaltigkeitsziele (Sus-
tainable Development Goals) der Vereinten Nationen im Alltag gibt.

Weltweite Armut besiegen,
globale Gerechtigkeit fördern

Zielgruppe: Gemeinden, die die Themen Gerechtigkeit, Armut/Reich- 
 tum und Nachhaltigkeit als Aspekte der Nachfolge entde- 
 cken wollen

Leitung: Stefanie Linner (Koordinatorin Micha Deutschland e. V.)

Termin, Kosten, Ort: Nach Absprache

Weitere Informationen und 
Buchung: Evangelisch-Freikirchliche Akademie Elstal 
 Tel. 033234 74-168 
 E-Mail: akademie@baptisten.de

Eine Kooperation mit Micha Deutschland e. V.

Der Impulstag ermutigt, die Sendung der Gemeinde durch Chris-
tus in die Welt neu durchzubuchstabieren. Dabei geht es nicht um 
Konzepte, sondern um eine Haltung: den Ausblick wagen und sich 
davon anstecken lassen, was Gott im Alltag der Menschen und im 
Umfeld der Gemeinde tut. Und um die Frage: Wie können wir uns in 
sein Handeln hineinnehmen lassen?

Der Impulstag bietet eine Einführung in missionale Theologie, zeigt 
mögliche Konsequenzen für die Gemeinde auf und vernetzt Aktive. 

Anschließende Begleitung und Beratung von Gemeinden durch 
eine missionarische Langzeitbegleitung ist möglich.

Impulstag Missionale Gemeinde

Termin: SA 11.02.2017

Zielgruppe: Für alle, die nicht mehr warten wollen, bis Menschen in 
 die Gemeinde kommen, sondern wie Jesus unterwegs 
 zu den Menschen sein wollen. 

Leitung: Joachim Gnep, Carsten Hokema, Gaby Löding, 
 André Peter

Kosten: Die Tagungskosten erfahren Sie unter 
 www.missionale-gemeinde.de

Ort: EFG Hamburg-Altona

Anmeldung: Dienstbereich Mission des BEFG, Katrin Neubert 
 Tel. 033234 74-172 
 E-Mail: mission@baptisten.de 
 www.missionale-gemeinde.de

Mit Ehrenamtlichen die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen zu 
gestalten, ist ein großes Vorrecht. Und zugleich birgt es Herausfor-
derungen, denn längst ist nicht mehr das Pflichtgefühl die treiben-
de Kraft hinter dem ehrenamtlichen Engagement. Vielmehr wollen 
ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen selbst einen Mehrwert in ihrer 
Arbeit erleben. Aber was bedeutet das für unsere Arbeit und un-
sere Strukturen?

Gemeinsam mit Andi Petry aus der Zellgemeinde Bremen werden 
wir darüber nachdenken, welche Schlussfolgerungen wir für unsere 
Arbeit in Gemeinden ziehen können und müssen.

Ehrenamtsmanagement

Termin: FR 17.02. (18:00 Uhr) – SO 19.02.2017 (14:00 Uhr)

Zielgruppe: Leitende ehrenamtliche und hauptamtliche Mitarbeiten- 
 de in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, Studie- 
 rende der Theologie

Leitung: Simon Werner, Andy Petry (Zellgemeinde Bremen) 

Kosten: DZ 89 € (EZ-Zuschlag 8 € pro Nacht)

Ort: Bildungszentrum Elstal

Anmeldung: GJW Elstal
 Tel. 033234 74-124 
 E-Mail: rgoldbeck@baptisten.de
 Anmeldeschluss: 31.01.2017
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Der missionarische 
Gemeindekongress 2017

23.—25. März 2017
Velodrom Berlin

DR. HEINRICH CHRISTIAN RUST
Pastor in der Braunschweiger Friedenskirche 
und Dynamissio-Redner

Günstige 

Gebühr bis 
31.01.17

„Ich erwarte die 
Kraft und Wirkung 
des Heiligen 
Geistes im Land 
der Reformation.“

Die Kraft Gottes – Dynamis 
– tri  t auf die Gemeinde 
und ihren Auftrag – Mission.
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Der Gedanke, eine neue Gemeinde zu gründen, fasziniert Sie? Sie 
machen sich als Gemeinde über Neugründung Gedanken und wol-
len Mitarbeitende gezielt fortbilden? Sie stecken schon mittendrin 
und brauchen Know-how und Unterstützung? Dann ist der zwei-
jährige Intensivkurs Gemeindegründung genau das Richtige! Da 
gelingende Gemeindegründung in einem hohen Maß von Ehren-
amtlichen abhängt, wendet sich dieser Kurs gezielt an sie.

In acht Modulen vermittelt er Grundlagen in Theologie, Mission, 
Gründung und Aufbau der Gemeinde, soziokulturellen Skills und 
Kommunikation des Evangeliums. Dozenten aus unterschiedlichen 
Kontexten halten prägnante Referate und Gemeindegründer ge-
ben Einblick in ihre Gründungsgeschichte und die Erfahrungen, die 
sie gesammelt haben. Durch neues Wissen, Lernen in der Gruppe, 
Weitung des Erfahrungshorizontes und Begleitung eines Mentors 
werden die Teilnehmenden befähigt, ein Gründungsprojekt in den 
unterschiedlichen Phasen kompetent zu begleiten und wichtige 
Prozesse zu gestalten.

Intensivkurs für ehrenamtliche 
Gemeindegründer/-innen

Modul 5: FR 17.02. (11:00 Uhr) – SO 19.02.2017 (15:00 Uhr)
Modul 6: FR 05.05. (11:00 Uhr) – SO 07.05.2017 (15:00 Uhr)
Modul 7: MO 11.09. (11:00 Uhr) – MI 13.09.2017 (15:00 Uhr)
Modul 8: MI 22.11. (11:00 Uhr) – FR 24.11.2017 (15:00 Uhr)

Zielgruppe: Ehrenamtliche, die über Gemeindegründung nachden-
 ken, sie vorbereiten oder schon mittendrin sind

Leitung: Klaus Schönberg und weitere Referenten sowie
 Gemeindegründer

Kosten: DZ 199 €  /  EZ 219 € pro Modul

Ort: Bildungszentrum Elstal

Anmeldung: Gästebüro im Bildungszentrum Elstal
 Tel. 033234 74-732, E-Mail: info@servicedienste-elstal.de

Kassenverwalter/-innen, Gemeindeleiter/-innen und Finanzverant-
wortliche müssen immer mehr rechtliche und steuerliche Regelun-
gen beachten. In diesem Seminar bringen wir Sie auf den neuesten 
Stand und behandeln (auch in verschiedenen Workshops) relevan-
te Fragen z. B. rund um das Thema Kassenführung. 

Aufgrund der großen Nachfrage bieten wir diese Tagung an zwei 
Terminen an. Die Tagung im März im Bildungszentrum Elstal wird 
verschiedene Workshops beinhalten. Die Tagung im Oktober in der
Ferienstätte Dorfweil findet ohne Workshops statt. Diese ist beson-
ders gut für Neueinsteiger geeignet.

Tagung zu Finanz- und Rechtsfragen

Termin: FR 03.03. (18:30 Uhr) – SO 05.03.2017 (13:00 Uhr)
oder  FR 03.11. (18:30 Uhr) – SO 05.11.2017 (13:00 Uhr)

Zielgruppe: Kassenverwalter/-innen, Gemeindeleiter/-innen und
 Finanzverantwortliche 

Leitung: Bundesgeschäftsstelle Elstal und SKB Bad Homburg 
Referenten: Andrea Freutel, Katrin Ludwig, Daniel Marx, Dietrich 
 Mascher, Elke Müller, Timo Neumann, Bernd Primke, 
 Fritz Schnedler, Jan Schönknecht, Volker Springer 

Kosten Märztagung in Elstal: DZ 180 €  /
 ohne Übernachtung/Frühstück 120 €
Kosten Oktobertagung in Dorfweil: DZ 230 €  /
 ohne Übernachtung/Frühstück 170 €

Ort: Märztagung: Bildungszentrum Elstal
 Oktobertagung: Ferienstätte Dorfweil

Anmeldung: Bundesgeschäftsstelle Elstal
 Tel. 033234 74-105 
 E-Mail: kstrauch@baptisten.de

Der H-Kurs ist das Fortbildungsmodul der GJW-Akademie für 
Hauptamtliche in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Begeis-
tern und Beteiligen von Kindern und Jugendlichen ist eine Ausfor-
mung des Grundgedankens des Up-to-you-Konzeptes.

In diesem Kurs werden die methodischen und didaktischen Fähig-
keiten für eine partizipative und begeisternde Arbeit erweitert. 

H-Kurs 
„Begeistern und Beteiligen“

Termin: MI 05.04. (14:00 Uhr) – FR 07.04.2017 (17:00 Uhr) 

Zielgruppe: Hauptamtliche und leitende Mitarbeitende in der Arbeit 
 mit Kindern und Jugendlichen, Studierende der Theo- 
 logie

Leitung: Simon Werner und Team

Kosten: DZ 100 € (EZ-Zuschlag 8 € pro Nacht)

Ort: Bildungszentrum Elstal

Anmeldung: GJW Elstal
 Tel. 033234 74-124 
 E-Mail: rgoldbeck@baptisten.de
 Anmeldeschluss: 28.02.2017

Didaktik und Methodik 
in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

Ganzheitliches Lernen zu erleben, ist für die meisten Menschen 
eine Wohltat. Ganzheitliches Lernen anzuleiten, ist im Rahmen der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen für viele Mitarbeitende eine 
große Herausforderung, denn es sind gute methodische Kenntnis-
se erforderlich. 

In vier Tagen wird der Pastor und Erlebnispädagoge Jonas Schilke 
in die Grundlagen der Erlebnispädagogik einführen und vor allem 
viele Methoden vorstellen.

Die Grundlagen der 
Erlebnispädagogik 

Termin: MO 08.05. – DO 11.05.2017

Zielgruppe: Ehren- und hauptamtliche Mitarbeitende in der 
 Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, Studierende der 
 Theologie

Leitung: Jonas Schilke und Team

Kosten: 150 €

Ort: Bildungszentrum Elstal
Unterkunft:  Im Zelt auf dem Campus

Anmeldung: GJW Elstal
 Tel. 033234 74-124 
 E-Mail: rgoldbeck@baptisten.de
 Anmeldeschluss: 31.03.2017
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Das Leben ist voller Ansprüche: Beruf und Familie, Gemeinde und 
Hobby, eigene Interessen und die Erwartungen anderer. Um alles 
unter einen Hut zu kriegen, braucht es Überblick und Ordnung. 
Aber die beste Ordnung hilft nicht weiter, wenn der Blick aufs We-
sentliche im Leben verstellt ist. Nur wer weiß, was in seinem Leben 
wesentlich ist, kann auch einem kleinteiligen Alltag Struktur geben.

Im Workshop geht es um die Frage nach dem Wesentlichen: Was ist 
in meinem Leben wichtig? Wo liegen Prioritäten? Darauf aufbau-
end gibt es Hilfestellung für die praktische Umsetzung im Alltag, 
der mit all seinen kleinteiligen Herausforderungen wartet. Prakti-
sche Übungen, persönliche Reflexionen und Tipps aus dem Werk-
zeugkasten von Zeitmanagement und Projektleitung helfen bei der 
Frage: „Was ist wesentlich und wie ordne ich es in mein Leben ein?“ 
Ein Workshop für alle, die ihr Sein und Tun stärker fokussieren wol-
len und dabei ihre innere und äußere Ordnung im Blick behalten 
möchten.

Ordnung2 – Wie innere und äußere 
Ordnung gelingen

Termin: FR 30.06. (16:00 Uhr) – SA 01.07.2017 (16:00 Uhr)

Zielgruppe: Personen mit Leitungsverantwortung, die Aufgaben ei- 
 genverantwortlich gestalten, mit der Tendenz zum Ja- 
 Sagen, mit diffuser Arbeitsunzufriedenheit

Leitung: Christof Ortmann

Kosten:  DZ 209 €  /  EZ 229 €
 Frühbucherpreis bis 07.04.2017: DZ 189 €  /  EZ 209 €

Ort: Bildungszentrum Elstal

Anmeldung: Gästebüro im Bildungszentrum Elstal
 Tel. 033234 74-732 
 E-Mail: info@servicedienste-elstal.de

Hast du im nächsten Jahr schon was vor? Wenn du es nicht ganz 
genau weißt, dann ist der Freiwilligendienst vielleicht genau rich-
tig für dich: Zwischen Schule, Ausbildung oder Studium geht es 
weniger darum, trockene Inhalte zu pauken, sondern vielmehr ein 
Jahr lang wertvolle Erfahrungen zu sammeln. Indem du dich für 
andere engagierst, kannst du eine Menge über dich selbst lernen: 
deine Begabungen ausprobieren, in viele Herausforderungen rein-
schnuppern, neue Freunde finden, selbstständig werden ...

Wir bieten: 
•	 Einsatzstellen in Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinden, im 

Gemeindejugendwerk, in der Kinder- und Jugendhilfe und in 
Kindertagesstätten

•	 Fachliche und persönliche Begleitung, Schulung, Austausch  
u. a. an 25 Seminartagen mit ca. 25 weiteren Freiwilligen

•	 Taschengeld, Sozialversicherung, Verpflegung, Unterkunft, 
Bahncard 25 (oder BerlinTicket)

Freiwilliges Soziales Jahr und 
Bundesfreiwilligendienst

Termin: FR 01.09.2017 – FR 31.08.2018

Zielgruppe: Jugendliche von 18 bis 26 Jahren

Leitung: Cornelius Schneider

Ort: Irgendwo in Deutschland

Weitere Informationen und 
Anmeldung: GJW Elstal 
 www.gjw.de/freiwilligendienst
 Tel. 033234 74-110, E-Mail: cschneider@baptisten.de
 Tel. 033234 74-124, E-Mail: rgoldbeck@baptisten.de

Wenn Sie wissen wollen, wie Sie Ihre Kompetenz besser einsetzen 
und selbstbewusst an der richtigen Stelle platzieren können, sind 
Sie bei uns genau richtig. Als Frau müssen Sie nicht zum Mann wer-
den, um sich durchzusetzen. Um in der Gemeinde oder im Beruf 
gestaltend und konstruktiv zu leiten, ist es wichtig, die eigenen 
Ziele und Positionen zu kennen und diese in Klarheit vertreten zu 
können. 

Auf dem Weg dahin bieten wir scharfe Analysen, knackige Inputs 
und spannende Diskussionen. Immer mit viel Raum zum Üben und 
der Möglichkeit, eigene Themen einzubringen. Dabei wird Sie – ne-
ben den zwei weiblichen – auch ein männlicher Trainer unterstüt-
zen, um die männliche Perspektive in dieses Training einzubringen. 
Vor allem aber geht es um Ihren Weg zu mehr Souveränität, Klarheit 
und wo es notwendig ist auch Durchsetzungskraft.

Themen:
•	 Mein Frauen-Bild
•	 Pyramide vs. Netzwerk – Karriereverständnis von Männern 

und Frauen
•	 Rules of the Game: Körpersprache und Wirkung
•	 Meine Werte, meine Identität als Frau in Leitungsrollen

Selbstsicher in Führung gehen

Termin: MO 04.09. (10:00 Uhr) – DI 05.09.2017 (16:00 Uhr)

Zielgruppe: Frauen mit Führungsverantwortung in Beruf, Gemeinde, 
 Werken und Verbänden

Leitung: Birte McCloy, Wiebke Witt, Oliver Pilnei

Kosten: DZ 219 €  /  EZ 239 €
 Frühbucherpreis bis 12.06.2017: DZ 199 €  /  EZ 219 €

Ort: Bildungszentrum Elstal

Anmeldung: Gästebüro im Bildungszentrum Elstal
 Tel. 033234 74-732, E-Mail: info@servicedienste-elstal.de

Die persönliche Wirksamkeit steigern – durch innere Klarheit 
und einen selbstsicheren Auftritt!

Wenn Gemeinden Räume brauchen, gibt es viele Fragen. Oft weiß 
niemand richtig, wie man vorgehen soll. Wie gründet man einen 
Bauausschuss? Was für Räume brauchen wir wirklich? Was ist auf 
unserem Grundstück möglich? Sollen wir renovieren, umbauen 
oder umziehen? Was würde das Projekt kosten? Was können wir 
finanzieren? Wo bekommen wir professionellen Rat? Wer berät 
neutral und unabhängig? Wer kennt sich speziell mit Gemeinden 
aus? Welche Planung benötigen wir und was kostet das? Wie findet 
man den passenden Planer? Wann braucht man einen Architekten-
Wettbewerb? Wie findet man die günstigsten Baufirmen?

Da diese Fragen häufig gestellt werden, bietet die Evangelisch-
Freikirchliche Akademie Elstal zusammen mit dem Arbeitskreis 
Architektur+Freikirche ein Tagesseminar zu diesem Thema an.

Die referierenden Architekten gehören zum AK Architektur+Frei-
kirche und haben langjährige Erfahrung mit den Projektabläufen 
beim Planen von Kirchen und Gemeindehäusern.

Herausforderung Bauprojekt!

Termin: SA 09.09.2017 (10:00 – 17:00 Uhr)

Zielgruppe: Gemeindeleitungen und Bauausschüsse 

Leitung: Ulrich Arndt, Bettina Noesser, Henning Pretzsch 
 Volkmar Birx
 Änderungen vorbehalten 

Kosten: ca. 50 € inkl. Verpflegung
 Frühbucherpreis bis 01.06.2017: 45 €

Ort: Bad Homburg

Information: Bettina Noesser, AK Architektur+Freikirche
 Tel. 0221 3317815, E-Mail: info@nparch.de
Anmeldung: Evangelisch-Freikirchliche Akademie Elstal 
 Tel. 033234 74-168, E-Mail: akademie@baptisten.de

Neubau, Umbau, Renovierung von Gemeindehäusern
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Drei Tage, in denen du durchatmen kannst. In denen du dich inspi-
rieren lassen kannst für deine Arbeit mit jungen Menschen. Allein 
oder im ganzen Mitarbeiterteam!

Wie schon beim letzten Mal, erwarten dich auch 2017 lebensnahe 
Predigten, erfrischender Lobpreis und großartiges Essen. 

MLI bedeutet, dass du dir aus einem vielfältigen Angebot von 
Workshops und Seminaren dein völlig eigenes Programm zusam-
menstellen kannst. Ein Programm, das für dich und deine Mitarbeit 
interessant ist und dort neue Impulse setzt, wo du sie dir wünschst. 
Die Mischung aus Input und Auftanken, aus Aktivität und Stille be-
stimmst du selbst. 

MLI lohnt sich besonders für ganze Teams. Es stärkt die Beziehun-
gen untereinander und bietet Gelegenheit, sich über Ziele und 
Visionen auszutauschen. Gleichzeitig hat jedes Teammitglied die 
Chance, sich entsprechend seinen Aufgaben, Interessen und Fähig-
keiten inspirieren zu lassen. 

MLI – Mitarbeiten, Leiten, Inspirieren. 

Termin: FR 22.09. (18:00 Uhr) – SO 24.09.2017 (14:00 Uhr) 

Zielgruppe: Mitarbeitende in der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen 
 und jungen Erwachsenen

Leitung: Samantha Mail und Team

Kosten: 89 € (Frühbucherpreis bis 31.07.2017: 69 €)
Leistung: Übernachtung in Klassenräumen, Verpflegung, Programm

Ort: EFG Leipzig, 
 Übernachtung im Evangelischen Schulzentrum Leipzig

Information: Samantha Mail, E-Mail: smail@baptisten.de oder
 Maria Hofmeister, E-Mail: mhofmeister@baptisten.de
Anmeldung: www.gjw.de/mli

Kongress für Mitarbeitende

Leitungskreise haben viele Möglichkeiten, ihre Gemeinde zu ge-
stalten und etwas zu bewegen. Aber im Sitzungsalltag verdrängt 
das Dringende oft das Wichtige: den Blick fürs Ganze. Manchmal 
haben das Nachdenken über Grundsätzliches und langfristige Per-
spektiven wenig Raum. 

Begleitete Klausurtage oder Klausurwochenenden bieten die Gele-
genheit, aus dem gewohnten Trott herauszukommen.

Unterschiedliche Schwerpunkte sind möglich: gemeinsam leiten, 
ein konfliktfähiges Leitungsteam werden, Zukunftsperspektiven 
finden, Ideen und Strategien für die weitere Entwicklung der Ge-
meinde.

Die Klausur wird in einem Vorgespräch mit dem Berater oder der 
Beraterin geplant, der/die die Gruppe von Freitagabend bis Sams-
tagabend begleitet. Der Sonntag wird erfahrungsgemäß gerne für 
einen eigenen gottesdienstlichen Abschluss in eigener Regie ge-
nutzt.

Begleitetes Klausurwochenende

Leitung: Berater/-innen aus dem Netzwerk
 „Beratung von Gemeinden“

Termin, Kosten, Ort: Nach Absprache

Weitere Informationen und 
Anmeldung: Netzwerk „Beratung von Gemeinden“
 Tel. 033234 74-160
 E-Mail: gemeindeberatung@baptisten.de

Gemeindeleitungen haben den Auftrag, Gemeinden so zu führen 
und zu fördern, dass Veränderungen bewältigt und Ziele erreicht 
werden können. Gemeinden müssen in Bewegung bleiben, um 
wichtige Weichenstellungen rechtzeitig vorzunehmen. Gemeinde-
beratung bietet die Chance, dies mit kompetenter Unterstützung 
zu tun. Ein begleiteter Veränderungsprozess bringt dabei immer 
wieder neue Motivation und konkrete Ideen für die nächste Etap-
pe. Berater/-innen helfen dann insbesondere dabei, dass auch die 
Implementierung gelingt und die Veränderungen nachhaltig sind. 

Mögliche Arbeitsweisen:
Die Gemeindeleitung kann mit einem begleiteten Klausurwochen-
ende (siehe links) starten und es zu einem kontinuierlichen Coa-
ching verlängern. 
Man kann eine Zukunftswerkstatt durchführen (siehe rechts) und 
für die kommenden Monate Folgetermine mit dem Berater ausma-
chen, damit die Umsetzung auch gelingt. 
Die Gemeinde kann auch von vornherein mit einem Gemeindebe-
rater vereinbaren, an welchen Zielen und in welchem Modus in den 
kommenden 1 – 2 Jahren gearbeitet wird.

Die „Beratung vor der Beratung“ hilft, für jede Gemeindesituation, 
jedes Anliegen die angemessene Arbeitsweise und passende Per-
son zu finden. So gelingt eine nachhaltige Gemeindeentwicklung 

Begleiteter Veränderungsprozess

Zielgruppe: Gemeindeleitungen, aktiv Mitarbeitende, 
 ganze Gemeinden

Leitung: Berater/-innen aus dem Netzwerk „Beratung 
 von Gemeinden“

Termin, Kosten, Ort: Nach Absprache

Weitere Informationen und 
Anmeldung: Netzwerk „Beratung von Gemeinden“
 Tel. 033234 74-160
 E-Mail: gemeindeberatung@baptisten.de

Schöpferisch-fantasievoll neue Ideen für die Gemeinde finden – 
dazu ist die Zukunftswerkstatt eine gute Möglichkeit. Sie ist ein be-
währtes Instrument, um die kreativen Ressourcen von Menschen zu 
nutzen. Es können viele Personen beteiligt werden.

In bestimmten Etappen durchläuft die Gemeinde einen kreativen 
Prozess, um eine gemeinsame Sicht für die Zukunft oder für ein Pro-
jekt zu finden und realistische Schritte für die Umsetzung zu entwi-
ckeln. In einem überschaubaren Zeitrahmen können so neue Ideen 
und gangbare Wege entdeckt werden. 

Wer auf diese Weise beteiligt wird, seine Befürchtungen und Träu-
me einbringen kann und Ideen für die Umsetzung beisteuert, kann 
sich später mit dem Ganzen identifizieren. So stehen die Chancen 
gut, dass neue Entwicklungen von Vielen nachhaltig mitgetragen 
werden. 

Eine externe Person, die selbst nicht Teil der Gemeinde ist, kann den 
Prozess neutral und ergebnisoffen steuern. Die besonderen Aspek-
te „Arbeit mit Ehrenamtlichen“ und „Priestertum aller Glaubenden“ 
werden bei dieser Methode besonders ernst genommen.

Zukunftswerkstatt in der Ortsgemeinde

Zielgruppe: Gemeindeleitungen, aktiv Mitarbeitende,
 ganze Gemeinden 

Leitung: Berater/-innen aus dem Netzwerk
 „Beratung von Gemeinden“

Termin, Kosten, Ort: Nach Absprache

Weitere Informationen und
Anmeldung: Netzwerk „Beratung von Gemeinden“
 Tel. 033234 74-160
 E-Mail: gemeindeberatung@baptisten.de

LEITUNG & ENTWICKLUNG | 15  14 | LEITUNG & ENTWICKLUNG



GENERATIONEN & GESELLSCHAFT | 17  

Konflikthafte Situationen belasten. Aber sie bergen auch eine 
Chance für einen nächsten – möglicherweise wichtigen! – Entwick-
lungsschritt, wenn sie in einer guten Weise bearbeitet werden.

Gerade in einer Gemeinde, wo Menschen sich mit einer hohen 
inneren Motivation ehrenamtlich einsetzen, Opfer bringen und 
Zeit verschenken, ist das Konfliktpotenzial groß. Wo man mit viel 
„Herzblut“ und Leidenschaft dabei ist, eskalieren kleine Differenzen 
leicht zu ausgewachsenen Konflikten. Solche Situationen erfordern 
neues Lernen: Wie können Meinungsverschiedenheiten konstruk-
tiv angesprochen werden? Wie können unterschiedliche Bedürfnis-
se angemessen in den Blick kommen?

Mit einem erfahrenen Konfliktbegleiter, Mediator oder Coach ar-
beiten Sie daran, schöpferisch-lernend mit Differenzen umzugehen 
– ausgehend von Ihrer Situation vor Ort. Wenn es beispielsweise 
gelingt, Unterschiede wahrzunehmen, innere Einstellungen zum 
Konflikt bewusst zu machen, Eskalationsstufen zu reflektieren, akti-
ves Zuhören einzuüben und gemeinsam an Lösungen zu arbeiten, 
wird die Krise zur Chance.

Lernen im Konflikt – das Entwicklungs-
potenzial von Differenzen entdecken

Zielgruppe: Gemeindeleitungen, Teams, am Konflikt beteiligte
 Personen in der Gemeinde 

Leitung: Berater/-innen aus dem Netzwerk
 „Beratung von Gemeinden“

Termin, Dauer, Kosten, Ort: Nach Absprache

Weitere Informationen und
Anmeldung: Netzwerk „Beratung von Gemeinden“
 Tel. 033234 74-160
 E-Mail: gemeindeberatung@baptisten.de

Verantwortungsträger/-innen in Gemeindeleitungen stehen vor 
vielfältigen und komplexen Aufgaben: eine Vision finden und Ziele 
definieren, Mitarbeitende motivieren und begleiten, transparent 
kommunizieren, Konflikte bearbeiten, Veränderung gestalten, 
rechtliche und finanzielle Entscheidungen treffen – die Liste ließe 
sich ergänzen.

Bei FÜHREN UND LEITEN vermitteln wir Ihnen in drei Modulen 
Kompetenzen und Wissen, damit Sie wichtige Leitungsaufgaben 
kompetent und gelassen bewältigen und Ihre Leitungsrolle gut 
ausfüllen können. Die Einheiten orientieren sich an der Situation 
der Teilnehmenden, liefern prägnante Impulse, fordern zur Selbst-
reflexion heraus und ermöglichen interaktives Lernen in einer über-
schaubaren Gruppe. 

Modul I: Sich führen
z. B. Eigene Ressourcen entdecken und nutzen, Umgang mit Macht

Modul II: Andere führen
z. B. Ehrenamtliche fördern und begleiten, Teamentwicklung

Modul III: Gemeinde führen
z. B. Baptistische Identität, Veränderungsprozesse gestalten

FÜHREN UND LEITEN ist eine Kooperation von Akademie und Lan-
desverbänden und findet in verschiedenen Regionen statt.

FÜHREN UND LEITEN

Zielgruppe: Gemeindeleiter/-innen, Älteste, Gemeindeleitungsteams, 
 leitende Mitarbeiter/-innen

Aktuelle Termine und weitere Informationen: www.baptisten.de/ful

Training für Gemeindeleitungen

Die Angebote für Ältere in den Gemeinden werden vielfältiger, weil 
auch ihre Bedürfnisse, Erwartungen und Wünsche unterschiedlich 
sind. Damit steigen aber auch die Anforderungen an Mitarbeiten-
de: planen – gestalten – begleiten – sensibilisieren – herausfordern 
– anleiten – unterstützen – ermutigen – verbinden – segnen ...

Der Impulstag bietet Vernetzung, Austausch der Mitarbeitenden 
und Anregungen für die Arbeit. Im thematischen Impuls wird die 
Frage aufgenommen, wie Entwicklungschancen und neue Mög-
lichkeiten des Älterwerdens mit Einschränkungen und Belastungen  
des Alters verknüpft werden können: Von der Lust und der Last des 
Alter(n)s.

Von der Lust und der Last des Alter(n)s

Termin: SA 25.02.2017 (11:00 – 16:00 Uhr)

Zielgruppe: Mitarbeitende in der Gemeindearbeit mit älteren
 Erwachsenen und Senioren, Seniorenbeauftragte der
 Landesverbände

Leitung: Team Forum Älterwerden

Ort: EFG Kassel-Oberzwehren 

Anmeldung: Fachbereich Familie und Generationen 
 Tel. 033234 74-445
 E-Mail: aelterwerden@baptisten.de

Impulstag Forum Älterwerden

Von der Kindheit bis ins hohe Alter begleiten uns Lieder; sie stärken 
und prägen uns. Die Bibel bezeugt: Durch Singen und Musizieren 
wird unser Leben reicher. Viele Menschen haben durch Lieder und 
ihre Texte Ermutigung und Zuversicht für ihren Lebens- und Glau-
bensweg gewonnen.

Die Singetage in Weltersbach bieten u. a. Gelegenheit zum gemein-
samen Singen alter und neuer Lieder, zum Austausch über Texte 
und Lieder und ihre Bedeutung im Leben, für biblische Impulse, für 
Gemeinschaft, um Gott in Schöpfung und Kultur zu erleben.

Alle, die gern singen – im Singkreis, im Chor, in Gemeinde und Fa-
milie – werden unter fachkundiger Leitung in der schönen Umge-
bung von Weltersbach inspirierende Singetage erleben. 

„Lobe den Herrn, meine Seele!“

Termin: FR 29.09. – DI 03.10.2017

Zielgruppe: Menschen jeden Alters, die gern singen - im Singkreis, 
 im Chor, in Gemeinde und Familie

Leitung: Sibylle Becker und Team Fachbereich Familie und 
 Generationen

Kosten: DZ 270 €  /  EZ 320 €, ohne Übernachtung 160 €

Ort: Begegnungszentrum Weltersbach

Information: Fachbereich Familie und Generationen 
 E-Mail: aelterwerden@baptisten.de
Anmeldung: Siegfried Wendel 
 Tel. 04461 3049777
 E-Mail: singefreizeit@baptisten.de 
 Anmeldeschluss: 25.05.2017

Singen – erzählen – austauschen – Gott erleben 

16 | LEITUNG & ENTWICKLUNG
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Der H-Kurs ist das Fortbildungsmodul der GJW-Akademie für 
Hauptamtliche in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen.

Diversität als Herausforderung an Gesellschaft und Kirche macht 
vor der kirchlichen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen nicht Halt. 
Vielmehr ist es ihre Aufgabe, Kindern und Jugendlichen eine Spra-
che und eine Ethik der Diversität zu vermitteln, die der Probe des 
wirklichen Lebens standhält. 

H-Kurs „Die Vielfalt des 
Lebens bewältigen“ 

Termin: MI 11.10. (14:00 Uhr) – FR 13.10.2017 (17:00 Uhr) 

Zielgruppe: Hauptamtliche und leitende Mitarbeitende in der Arbeit 
 mit Kindern und Jugendlichen, Studierende der Theo- 
 logie

Leitung: Simon Werner und Team 

Kosten: DZ 100 € (EZ-Zuschlag 8 € pro Nacht)

Ort: Bildungszentrum Elstal

Anmeldung: GJW Elstal
 Tel. 033234 74-124 
 E-Mail: rgoldbeck@baptisten.de
 Anmeldeschluss: 31.08.2017

Leben in einer vielgestaltigen Welt

Eine Gemeinde mit einer gelingenden Generationengemeinschaft 
hat Strahlkraft. Sie ist ein Zeugnis für die Botschaft der Bibel: Gott 
macht keine Unterschiede. Er segnet und schützt das Miteinander 
der Generationen.

Wie aber kann Partizipation aller Generationen gelingen? Denn oft 
sind es vier bis fünf Generationen, die dazu gehören. Diese bun-
te Vielfalt fordert heraus und birgt gleichzeitig große Chancen. Es 
lohnt sich, einander etwas zuzutrauen und gemeinsam Gemeinde 
zu bauen.

Das Seminar „Auf Augenhöhe“ hilft, das gleichwertige Miteinander 
der Generationen zu stärken, Gaben und Kompetenzen in allen 
Altersgruppen zu entdecken, Unterschiede in der psychosozialen 
Entwicklung wahrzunehmen, den Umgang mit Widerständen und 
Konflikten einzuüben und generationenverbindende Projekte zu 
initiieren.

Alle Teilnehmenden werden auf freiwilliger Basis in den Lernpro-
zess einbezogen. Impulsreferate, Gruppenarbeit, kreative Elemente 
wechseln ab.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen aus verschiedenen Generati-
onen.

Auf Augenhöhe – 
das generationenverbindende Seminar

Zielgruppe: Einzelne Gemeinden oder mehrere aus einer Region

Leitung: Jutta Teubert und Team Fachbereich Familie und 
 Generationen

Termin: Nach Absprache, Samstag von 10:00 – 16:00 Uhr
Kosten, Ort: Nach Absprache

Anmeldung: Fachbereich Familie und Generationen 
 Jutta Teubert, Tel. 02925 2351
 E-Mail: aufaugenhoehe@baptisten.de

MITEINANDER Leben gestalten, FÜREINANDER da sein,
VONEINANDER lernen!

Für eine große Anzahl von Menschen ist es aus unterschiedlichen 
Gründen schwer, regelmäßig an den Veranstaltungen ihrer Gemein-
de teilzunehmen. Manche können auch gar nicht kommen.  Das gilt 
für etliche Hochbetagte, für Menschen jeden Alters in schwierigen 
Lebenslagen oder solche mit Behinderungen, für Kranke ... Sie zu 
besuchen und zu begleiten, ist eine wichtige Aufgabe. So kommt 
die Gemeinde zu ihnen, und sie erleben sich weiterhin als Teil der 
Gemeinschaft. Sie können sich mitteilen und Zuwendung und 
menschliche Nähe erfahren. 

Wer Menschen besucht, weiß, dass nicht nur die Wohnungstür 
geöffnet werden muss. Für eine hilfreiche Begegnung müssen Be-
sucher und Besuchte auch die inneren Türen öffnen.  Dazu sollten 
Besucher Einfühlungsvermögen, Respekt, Engagement und auch 
Zeit mitbringen.

Der Besuchsdienst ist eine lohnende und verantwortungsvolle Auf-
gabe, aber auch eine, für die man etwas lernen kann. 

In einem Tagesseminar werden biblische Grundlagen vermittelt 
und Anleitungen gegeben zur Gesprächsführung, zum Reflektieren 
der eigenen Fragen und Gefühle und wie der Besuchsdienst in das 
Gesamtgemeindekonzept eingebunden werden kann.

Auch auf vertiefende Angebote und Schulungen wird hingewiesen.

„Ich bin da ...“

Zielgruppe: Mitarbeitende im Besuchsdienst 

Leitung: Dagmar Lohan und Team 

Termin, Kosten, Ort: Nach Absprache

Anmeldung: Fachbereich Familie und Generationen 
 Tel. 033234 74-445 
 E-Mail: familieundgenerationen@baptisten.de

Ein Seminar zur aufsuchenden Gemeindearbeit –
„Besuchsdienst“

Ungeahnte und meist auch nicht gehobene Schätze leben in un-
seren Gemeinden: Menschen, die ein bewegtes, manchmal aufre-
gendes, manchmal von großer Beständigkeit und starkem Verant-
wortungsbewusstsein geprägtes Leben gelebt haben. Viele sind 
ein lebendiges Zeugnis für die lebensspendende Kraft, die aus dem 
Glauben wächst. Jüngere, aber auch Gleichaltrige können Ermuti-
gung und Zuversicht gewinnen, wenn jemand aus seinem Leben 
berichtet. 

Biografiearbeit in Gemeinden ist so etwas wie Schatzsuche und das 
Bergen wertvoller Glaubenserfahrungen. 

Wie aber gestaltet man biografische Erzählrunden, ohne dass Viel-
redner ihre immer gleichen Geschichten zum Besten geben? Wie 
kann das Erzählen auch generationenverbindend genutzt werden? 
Welche Methoden und Techniken sind hilfreich? Vom „Erzählcafé“, 
dem „heißen Stuhl“ bis zum Youtube-Videoclip ist vieles möglich.

Dieses Werkstatttreffen vermittelt Grundlagen der Biografiearbeit 
in Gemeinden und bietet eine Plattform für den Erfahrungsaus-
tausch.

„Erzähl doch mal!“

Zielgruppe: Mitarbeitende in der Arbeit mit älteren Erwachsenen 
 und Senioren

Leitung: Team Forum Älterwerden

Termin, Kosten, Ort: Nach Absprache

Anmeldung: Fachbereich Familie und Generationen
 Tel. 033234 74-445 
 E-Mail: aelterwerden@baptisten.de

Biografiearbeit im gemeindlichen Rahmen
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Gemeinschaft zu erleben ist ein starkes Element in unseren Ge-
meinden. Viele Jahre war dafür vornehmlich die Gruppenarbeit 
prägend. Menschen gleichen Alters und manchmal auch gleichen 
Geschlechts kommen regelmäßig zusammen. Manche sind dabei 
gemeinsam älter und alt geworden. 

In vielen Gemeinden werden die Seniorengruppen kleiner, Jüngere 
wachsen nicht nach. Denn etliche, die jetzt am Anfang ihrer nach-
beruflichen Lebensphase stehen, suchen zwar Verbindendes, füh-
len sich aber zu jung für eine Seniorengruppe und wollen sich auch 
nicht auf regelmäßige Gruppentreffen festlegen. Attraktiv für sie 
sind thematische Angebote, kurzfristige gemeinsame Unterneh-
mungen und selbstbestimmte Aktivitäten.

Wie aber organisiert man solche Projekte? Was kommt an? Welche 
neuen missionarischen Möglichkeiten gibt es?

Der Werkstatttag Forum Älterwerden
•	 motiviert, in Veränderungen Chancen zu entdecken und wür-

digt Gewachsenes, 
•	 gibt Starthilfe für eine projektorientierte Arbeit,
•	 ermöglicht Erfahrungsaustausch
•	 und entwickelt beispielhafte neue Konzepte.

Mit älteren Erwachsenen 
Projekte entwickeln

Zielgruppe: Mitarbeitende in der Arbeit mit älteren Erwachsenen 
 und Senioren

Leitung: Team Forum Älterwerden

Termin, Kosten, Ort: Nach Absprache

Anmeldung: Fachbereich Familie und Generationen
 Tel. 033234 74-445 
 E-Mail: aelterwerden@baptisten.de

Werkstatttag Forum Älterwerden

In den Foren des Fachbereiches geht es um die Entdeckung von 
Potenzialen, Berufungen und Gestaltung des Glaubens und des 
Lebens. Für diesen Tag kommen Referenten, Mitarbeitende und 
Interessierte aus den Bereichen Frauen, Familie und Älter werden 
zusammen.

Nach einem Referat, das in das Thema „Berufung“ einführt, soll es 
Gelegenheit geben, miteinander ins Gespräch zu kommen und 
dabei zu erleben, wie vielfältig Berufungen und das Leben der 
Menschen in den Gemeinden sind. Denn sich über Generationen 
hinweg zu begegnen und zu lernen, bereichert den eigenen Erfah-
rungsschatz. Neue Möglichkeiten der Nachfolge, der Berufung und 
des Dienstes können entdeckt werden. Dazu wollen die Mitarbei-
tenden aus dem Fachbereich anregen und einladen.

Berufung entdecken – 
Verantwortung leben

Termin: Tagesseminar ca. 10:00 –16:00 Uhr oder 
 als Wochenendveranstaltung

Zielgruppe: Mitarbeitende und Interessierte 

Leitung: Friedrich Schneider, Dagmar Lohan und Team 
 Fachbereich Familie und Generationen 

Kosten, Ort: Nach Absprache

Anmeldung: Fachbereich Familie und Generationen 
 Tel. 033234 74-445 
 E-Mail: familieundgenerationen@baptisten.de

Impulstag Fachbereich Familie und Generationen

Als Familie zusammen zu leben ist oft schön, manchmal mühsam. 
In der Familie erleben Menschen Nähe, Sicherheit und Zuverlässig-
keit – aber auch Veränderungen, Krisen, Kommen und Gehen. Fa-
milie befindet sich ständig im Wandel und wird als Lebensform ge-
sellschaftlich und politisch in den Fokus genommen. Das eine Bild 
von Familie gibt es nicht. Es herrscht Unsicherheit darüber, ob und 
wie Familie heute und in Zukunft ein guter Ort sein kann und  trotz 
vieler Veränderungen und Unsicherheiten lebt und wächst.

Der Werkstatttag will Impulse setzen, Horizonte weiten und einla-
den, das eigene und andere Familienbilder zu reflektieren. Neben 
Informationen aus aktuellen Studien wird es darum gehen, was 
unser Familienbild prägt, wie Familie sich in der Bibel darstellt und 
wie wir daraus Grundwerte für das Leben in Familie und Gemeinde 
heute umsetzen. 

Ein Impulsreferat und anschließende Gesprächs- und Arbeitsgrup-
pen helfen den Teilnehmenden, sich mit dem Thema auseinander-
zusetzen und sich ein neues Bild von Familie und der Bedeutsamkeit 
von Gemeinde als Ort für gelingendes Familienleben zu machen.

Familienleben heute 

Termin: Tagesseminar ca. 10:00 –16:00 Uhr

Zielgruppe: Mitarbeitende und Interessierte

Leitung: Dagmar Lohan, Gaby Löding und Team Forum Familie

Kosten, Ort: Nach Absprache

Anmeldung: Fachbereich Familie und Generationen 
 Tel. 033234 74-445 
 E-Mail: familieundgenerationen@baptisten.de

Werkstatttag Forum Familie

... und so viel mehr!

Urlaub
Weiterbildung

Tagung

Freizeit

www.hausundgast.de
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Supervision ermöglicht, das berufliche Handeln, Strukturen oder 
Rollen und die persönliche Entwicklung zu reflektieren. Durch die-
se „Draufsicht“ können Veränderungen entwickelt, Handlungsspiel-
räume erweitert, Kompetenzen ausgebaut und die Arbeitszufrie-
denheit gefördert werden.

Im geschützten Miteinander einer Gruppe stellen sich die Teilneh-
menden gegenseitig ihre Wahrnehmungs- und Handlungskompe-
tenzen zur Verfügung. 

Die Supervisorinnen gestalten den Rahmen für den Gesprächspro-
zess und unterstützen die Gruppe durch ihr methodisches Hand-
werkszeug und supervisorische Interventionen. 

Supervisionsgruppe 
Berlin-Brandenburg

Termin: 1 x monatlich, dienstags, 09:00 – 12:00 Uhr
Beginn: DI 17.01.2017

Zielgruppe: Pastoren/-innen und Diakone/-innen

Gruppengröße: 8 – 10

Leitung: Christiane Geisser, Vera Kolbe

Kosten: 25 € pro Sitzung (Sonderregelungen sind nach Abspra- 
 che möglich). Kann als Fortbildungskosten ausgewiesen 
 werden.

Ort: Nach Absprache

Information: Christiane Geisser, E-Mail: cgeisser@web.de und
 Vera Kolbe, E-Mail: verakolbe@gmail.com
Anmeldung: Christiane Geisser, E-Mail: cgeisser@web.de 
 Anmeldeschluss: 15.12.2016

„Wer nicht genau weiß, wohin er will, der darf sich nicht wun-
dern, wenn er ganz woanders ankommt.“ (Mark Twain)

„Die christliche Gemeinde beruft geeignete Männer und Frauen, 
deren besondere Begabung durch den Heiligen Geist und Beru-
fung durch Gott sie erkennt, in spezielle Dienste und bildet sie dazu 
aus ...“. 

Supervision/Coaching bieten die Möglichkeit, dieses Bekenntnis 
aus der „Rechenschaft vom Glauben“ in die Praxis der Gemeinde zu 
implementieren. Über einen gewissen Zeitraum hinweg kann das 
eigene Leitungshandeln in einem geschützten Raum und durch 
professionelle Begleitung reflektiert und modifiziert werden. Dabei 
bildet das alltägliche Tun den Ausgangspunkt für einen Lernpro-
zess „on the job“. So wird es möglich, etwa eingeschliffene Muster 
oder „blinde Flecken“ zu erkennen, typische Konflikte zu durchden-
ken oder Rollen zu klären.

Supervision/Coaching ermöglichen eine veränderte Wahrneh-
mung und eröffnet neue Handlungsmöglichkeiten. Zusammenar-
beit und Teamfähigkeit werden gestärkt. Ob Einzelcoaching oder 
Teamsupervision – was in vielen Berufen als Fortbildung und zur 
Qualitätssicherung selbstverständlich ist, sollten wir von Zeit zu 
Zeit auch den ehrenamtlich und hauptamtlich Berufenen in der Ge-
meinde gönnen! Es wird auch dem Ganzen der Gemeinde zugute 
kommen.

Supervision, Coaching –
„Learning on the Job“

Zielgruppe: Pastoren/-innen, Diakone/-innen, leitende Mitarbeiter/ 
 -innen, Leitungsteams 

Leitung: Berater/-innen aus dem Netzwerk „Beratung von Ge- 
 meinden“ mit zertifizierter Ausbildung als Supervisor/ 
 -in oder Coach

Termin, Kosten, Ort: Nach Absprache

Weitere Informationen und
Anmeldung: Netzwerk „Beratung von Gemeinden“
 Tel. 033234 74-160
 E-Mail: gemeindeberatung@baptisten.de

Sie wollen
•	 Impulse zur persönlichen Entwicklung bekommen
•	 Begabungen und Wachstumsmöglichkeiten identifizieren
•	 sich selbst besser verstehen
•	 sich in die private und professionelle Beziehung kompetent 

einbringen
•	 Transaktionsanalyse (TA) kennenlernen

Das alles leistet dieser Einführungskurs, der einen Überblick über 
die Transaktionsanalyse gibt.

Er wird nach den Standards der Internationalen Gesellschaft für 
Transaktionsanalyse (ITAA) angeboten.

Ein solcher standardisierter Einführungskurs 101 ist Voraussetzung 
für unsere Ausbildung TAsK (Transaktionsanalyse und soziale Kom-
petenz) oder für eine andere TA-Ausbildung und gibt für die per-
sönliche Entscheidung Orientierung und Hilfestellung.

Einführung in die Transaktionsanalyse 
TA-Einführungskurs 101

Termin: FR 20.10. (16:00 Uhr) – SO 22.10.2017 (12:30 Uhr)

Zielgruppe: Alle, die Transaktionsanalyse kennenlernen wollen oder 
 die TAsK-Weiterbildung beginnen möchten

Leitung: Günter Hallstein, Friederike Heinze

Kosten: Kursgebühr: 225 € 
 Unterkunft und Verpflegung: DZ 105 €  /  EZ 120 € 
 Verpflegung ohne Übernachtung/Frühstück: 45 €

Ort: Bildungszentrum Elstal

Anmeldung: Evangelisch-Freikirchliche Akademie Elstal 
 Tel. 033234 74-168 
 E-Mail: akademie@baptisten.de

Persönlichkeit entfalten – Professionalität entwickeln – 
Partnerschaft gestalten

Transaktionsanalyse (TA) ist eine Theorie der menschlichen Persön-
lichkeit und der Kommunikation, die der US-amerikanische Arzt 
Eric Berne (1910 – 1970) in den späten 1950er-Jahren eingeführt 
hat. Sie veranschaulicht komplexe Situationen und Prozesse in ein-
fachen Modellen und Konzepten transparent, gut verständlich und 
überschaubar. So können Herausforderungen angenommen und 
festgefahrene Situationen verändert werden. Wer mit Menschen 
umgeht – ob in Seelsorge, Diakonie oder sozialen Institutionen –, 
weiß, dass die Beziehung zählt. Hilfreich in Beziehung zu sein setzt 
persönliches Wachstum und professionelles Handeln voraus. Dabei 
unterstützt Transaktionsanalyse. TAsK wird in Zusammenarbeit mit 
Günter Hallstein und Friederike Heinze angeboten. Sie ist ein Bau-
stein-System, wobei der Vertrag jeweils für ein Jahr abgeschlossen 
wird. Der Abschluss „Transaktionsanalytischer Berater“ kann nach 
ca. 3 Jahren erworben werden. Voraussetzung für TAsK ist die Teil-
nahme an einem standardisierten TA-Einführungskurs 101. 

TAsK – Transaktionsanalyse (TA) und 
soziale Kompetenz

Termine: DO 09.02. (16:00 Uhr) – SA 11.02.2017 (16:00 Uhr)
 DO 23.03. (16:00 Uhr) – SA 25.03.2017 (16:00 Uhr)
 DO 04.05. (16:00 Uhr) – SA 06.05.2017 (16:00 Uhr) 
 DO 22.06. (16:00 Uhr) – SA 24.06.2017 (16:00 Uhr)
 DO 24.08. (16:00 Uhr) – SA 26.08.2017 (16:00 Uhr)
 DO 07.12. (16:00 Uhr) – SA 09.12.2017 (16:00 Uhr)

Zielgruppe: Menschen, die ihre Kompetenz erweitern oder die sich 
 neu orientieren wollen.

Leitung: Günter Hallstein, Friederike Heinze

Kosten pro Ausbildungsjahr: Kursgebühr 1.850 € 
 Unterkunft und Verpflegung: DZ 650 €  /  EZ 750 €
 Verpflegung ohne Übernachtung/Frühstück: 300 €

Ort: Bildungszentrum Elstal

Informationsflyer/Anmeldeunterlagen:
 Evangelisch-Freikirchliche Akademie Elstal 
 Tel. 033234 74-168, E-Mail: akademie@baptisten.de

Weiterbildung zum Transaktionsanalytischen Berater
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Dieser zweijährige Kurs bietet eine qualifizierte Basis für eine Seelsorge, die sich an der ganzheitlichen Sorge des dreieinen Gottes um den 
Menschen orientiert und deshalb Hilfe zum Glauben und Hilfe zum Leben sein will. Es werden Elemente und Einsichten aus der Beratungsar-
beit für die Seelsorge fruchtbar gemacht und reflektiert eingesetzt. Der Kurs unterstützt darin, Menschen in Lebens- und Glaubensprozessen 
zu begleiten und dies bewusster, sensibler und fröhlicher zu tun. Er lädt ein zu einem ganzheitlichen, praxisbezogenen und selbstverant-
wortlichen Lern- und Entwicklungsprozess in einer kontinuierlichen Lerngruppe: Ausgehend vom eigenen Erleben werden auch Wissen und 
Methoden vermittelt und eingeübt, vor allem aber wird die Wahrnehmung der eigenen Person und Lebensgeschichte, sowie Kommunikation 
und Beziehungsgestaltung gefördert.
Der Kurs entspricht den Standards eines sechswöchigen KSA-Kurses der Deutschen Gesellschaft für Pastoralpsychologie und ist eine gute 
Grundlage für mögliche andere, auch berufsqualifizierende, Weiterbildungen. Der Kurs selbst ist keine berufsqualifizierende Ausbildung.

Der Kurs (insgesamt mind. 300 UStd.) umfasst 4 Kursblöcke in Elstal, eigenverantwortlich gestaltete regionale Kleingruppen, begleitende 
Einzelgespräche sowie persönliche Lektüre und ein eigenes seelsorgliches oder vergleichbares Praxisfeld wohnortnah.

Arbeitsformen sind u. a. Arbeit am eigenen Erleben, Gruppengespräch und Selbsterfahrung in der Gruppe, thematische Impulse, Körper-
wahrnehmungsübungen, kreative und geistliche Einheiten, Reflexion von eigenen Gesprächsprotokollen, Besprechung von eigenen Predig-
ten (oder anderen persönlichen Beiträgen, in denen der eigene Glaube und wie er vermittelt wird, zum Ausdruck kommen) und persönliche 
Arbeit (Erstellen von Gesprächsprotokollen und Kursberichten, Literaturstudium).
Die Kursgruppe von 18 bis 20 Personen wird in 2 feste Lerngruppen unterteilt.
Die Anmeldung gilt für alle vier Kursblöcke. Anmeldeschluss: 01.06.2017

Grundkurs Seelsorge und Beratung 2017/2019

Orientierungstag: SA 10.06.2017 (10:00 – 17:00 Uhr) in Solingen
1. Kursblock: SO 08.10. (16:00 Uhr) – DO 12.10.2017 (14:00 Uhr)
2. Kursblock: SO 18.03. (16:00 Uhr) – DO 22.03.2018 (14:00 Uhr)
3. Kursblock: SO 07.10. (16:00 Uhr) – DO 11.10.2018 (14:00 Uhr)
4. Kursblock: SO 24.03. (16:00 Uhr) – DO 28.03.2019 (14:00 Uhr)

Zielgruppe:
Alle, die sich ehren- oder hauptamtlich in der Gemeinde-Seelsorge 
engagieren (wollen), sowie Personen, die in Berufen tätig sind, die sich 
am Menschen orientieren. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Kursleitung:
Jens Mankel, Sven Dreger, Friederike Heinze, Rüdiger Franz

Ort:
Bildungszentrum Elstal

Eine Kooperation mit dem Arbeitskreis Seelsorge des Bundes Freier evangelischer Gemeinden

Kosten:
Kursgebühr: 1.560 € (zahlbar pro Kursblock: 390 €)
Kursgebühr Frühbucherpreis bis 15.04.2017: 
1.480 € (zahlbar pro Kursblock: 370 €)

Unterkunft und Verpflegung pro Kursblock: DZ 190 €  /  EZ 220 € 
(Änderungen vorbehalten)

Es gibt verschiedene Möglichkeiten der Bezuschussung.

Weitere Informationen und Anmeldeunterlagen:
Evangelisch-Freikirchliche Akademie Elstal 
Tel. 033234 74-168, E-Mail: akademie@baptisten.de

Vorankündigung: Pastoralpsychologische Weiterbildung in Seelsorge –
„Klinische Seelsorgeausbildung“ (KSA): Der nächste Kurs startet 2018

PREPARE/ENRICH ist ein bewährtes und wissenschaftlich fundiertes 
Testwerkzeug für die Verlobten- und Eheberatung, das dem Paar 
hilft, Stärken und Wachstumsbereiche besser wahrzunehmen und 
darüber zu kommunizieren.

Das Aufbauseminar bietet:
•	 Vertiefung von Inhalten aus PREPARE/ENRICH, insbesondere 

Klärung von Fragen aus der Praxis,
•	 Supervision für konkrete Paarberatungen (dazu bitte P/E-Aus-

wertungen mitbringen!),
•	 eine Einführung in die Arbeit mit PREPARE/ENRICH in Gruppen,
•	 Aktuelles aus der Forschung.

Für fachlich geeignete Anbieter besteht die Möglichkeit, sich bei 
dem Seminar zu Ausbildern zu qualifizieren.

Hinweis:
Einführungskurse werden ab 2018 wieder angeboten

PREPARE/ENRICH

Termin: MO 06.02. (18:00 Uhr) – MI 08.02.2017 (14:00 Uhr)

Zielgruppe: Lizenzierte PREPARE/ENRICH-Anbieter, die bereits Erfah- 
 rung mit PREPARE/ENRICH haben und ihre Kenntnisse 
 vertiefen wollen

Leitung: Andreas Bochmann, Jens Mankel

Kosten:  DZ 319 €  /  EZ 339 € (inklusive Kursmaterial)
Frühbucherpreis bis 06.12.2016: DZ 299 €  /  EZ 319 €

Ort: Bildungszentrum Elstal

Anmeldung: Evangelisch-Freikirchliche Akademie Elstal 
 Tel. 033234 74-168 
 E-Mail: akademie@baptisten.de

Aufbauseminar

„Sehnsucht ist ein Gefühl, das unserem Handeln Kraft gibt und zum 
Handeln drängt.“ (Udo Baer)
Sehnsüchte und Wünsche sind so vielseitig und zahlreich wie es 
Menschen gibt. Viele Kinder hörten den Spruch „der Willi ist gestor-
ben“ als Antwort auf das kindliche „ich will“. Dabei ist die Entwick-
lung des Willens zentral für die Personwerdung und: zu wissen, was 
man will, ein Zeichen von Kompetenz. „Was willst Du, dass ich Dir 
tun soll?“ fragt Jesus einen Kranken einmal und konfrontiert ihn so 
mit seinen Wünschen. Das Seminar stellt dieselbe Frage.

Welche Sehnsüchte haben wir? Welche prägten unsere Geschichte? 
Wie prägt die Welt der Möglichkeiten unser Leben? Welche Wün-
sche leiten uns? Im Seminar machen wir uns auf die Suche nach 
einer „Theologie des Sehnens und Wünschens“ und verleihen unse-
rer Sehnsucht kreativen Ausdruck. Wir versuchen, dem Sehnen ins 
uns nachzuspüren, es wahr- und ernst zu nehmen. Dabei finden wir 
vielleicht sogar Wege, durch die das Ersehnte ein Stück erlebbare 
Gegenwart und Wirklichkeit wird. Zu erwarten ist unter Umständen 
eine erstaunliche Antwort.

„Sind wir denn hier bei 
»Wünsch Dir was«?“

Termin: FR 24.02. (18:00 Uhr) – SO 26.02.2017 (14:00 Uhr)

Zielgruppe: Menschen mit Erwartungen, Hoffnungen, Sehnsüchten
 und Wünschen, die realistisch genug sind um zu wissen,
 dass das Leben uns nicht alle Wünsche erfüllt, die aber
 neugierig sind, wie der eine oder andere Wunsch doch
 Wirklichkeit werden kann

Leitung: Olaf Kormannshaus, Martina Werries, Holger Werries

Kosten: DZ 219 €  /  EZ 239 €
Frühbucherpreis bis 02.12.2016: DZ 199 €  /  EZ 219 €

Ort: Bildungszentrum Elstal

Anmeldung: Gästebüro im Bildungszentrum Elstal
 Tel. 033234 74-732, E-Mail: info@servicedienste-elstal.de

Vom Sehnen und Wünschen
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Verluste gehören zu unserem Leben. Sie müssen aber keine Krise  
darstellen, die nicht zu bewältigen ist. Jeder Mensch erlebt einen 
Verlust individuell. Wir können Arbeitsstellen verlieren, somit exis-
tenzielle Sicherheit. Wir können Partner und auch Kinder verlieren 
und somit wertvolle Beziehungen, Zuneigung und Liebe. Oder wir 
können unsere Gesundheit verlieren, sogar unseren Glauben.

Was für den einen Menschen ein monatelanges Drama bedeutet, 
erlebt ein anderer als eine Situation, die eben zum Leben dazu ge-
hört. Wir sind immer wieder herausgefordert, uns diesen Verlusten 
(ob klein oder groß) zu stellen.

Das Wochenende will Möglichkeiten aufzeigen, wie wir konstruktiv 
mit Verlusten umgehen und die Chancen entdecken können, die 
Verluste (manchmal) in sich bergen.

Weitere Themen sind: 
Gibt es einen Unterschied zwischen Jammern und Klagen?
Brauchen wir eine persönliche Klagemauer?
Wie kann ich Gott im Leid finden?

Seelsorgetage für Frauen

Termin: DO 23.03. (18:00 Uhr) – SO 26.03.2017 (13:30 Uhr)

Zielgruppe: Frauen 

Leitung: Ursula Abel, Edith Becker 

Kosten: EZ 148 €  /  DZ 139 €  /  EZ WC/Etagendusche 139 € 
 Zzgl. Seminargebühr 80 €

Ort: Diakonissen-Mutterhaus Altvandsburg, 49448 Lemförde

Anmeldung: Fachbereich Familie und Generationen 
 Tel. 033234 74-445 
 E-Mail: familieundgenerationen@baptisten.de 
 Anmeldeschluss: 28.02.2017

Vom hoffnungsvollen Umgang mit Verlusten

Die Gestalttherapie bietet einen ganzheitlichen
Ansatz zum Umgang mit sich selbst und anderen.
Achtsame Präsenz, Würdigung, Kontakt und Selbstverantwortung: 
Diese Stichworte beschreiben die gestalttherapeutische Haltung in 
der Begegnung mit Menschen.

Auch als Seelsorgerinnen und Seelsorger ist es wichtig, dass wir 
achtsam und würdigend mit uns selbst umgehen und dann auch 
so auf unser Gegenüber schauen, um ihm und seinen Konflikten 
mit wachem Interesse respektvoll zu begegnen. Durch achtsames 
Wahrnehmen und Mitteilen des eigenen Erlebens entsteht Raum, 
in dem Menschen sich öffnen, neue Lebensenergie entdecken, ihre 
innere Freiheit erweitern und ihre Selbstverantwortung stärken.

Darum geht es bei der Dialogischen Gestalttherapie, die von Fritz 
und Lore Perls entwickelt und von Martin Buber inspiriert wur-
de. Sie hält auch für die Seelsorge wichtige Impulse bereit. Diese 
Impulse werden vorgestellt, in praktischen Übungen und durch 
Selbsterfahrung in der Gruppe erlebbar gemacht und für das eige-
ne Seelsorgeverständnis reflektiert.

Achtsam und selbstverantwortlich sein 
in der Begegnung

Termin: DO 14.09. (18:00 Uhr) – SO 17.09.2017 (14:00 Uhr)

Zielgruppe: Ehren- und hauptamtliche Seelsorger/-innen, die an 
 gestalttherapeutischen Impulsen interessiert sind 

Leitung: Jens Mankel, Nicole Mankel

Kosten: DZ 309 €  /  EZ 339 €
Frühbucherpreis bis 22.06.2017: DZ 289 €  /  EZ 319 €

Ort: Bildungszentrum Elstal

Anmeldung: Gästebüro im Bildungszentrum Elstal 
 Tel. 033234 74-732, E-Mail: info@servicedienste-elstal.de

Gestalttherapeutische Impulse für
die Seelsorge

Was fühlt eine Mutter, wenn ihr die Tochter offenbart, dass sie les-
bisch ist? Wie ergeht es Eltern, aber auch Ehepartnern, Kindern, 
Geschwistern, wenn sie erfahren, dass ein naher Angehöriger ho-
mosexuell ist? Mit ihrem inneren Erleben, ihren Gefühlen und Ge-
danken, mit ihren Fragen, Enttäuschungen und ihrem inneren Rin-
gen um Orientierung bleiben sie in Gemeinden oft allein.

Das Seminar möchte deshalb speziell für Angehörige homosexu-
eller Menschen einen vertraulichen und geschützten Raum bieten 
zum offenen Reden und Hören, zur Entlastung und zur persönli-
chen und geistlichen Klärung.

Neben thematischen Impulsen aus biblisch-theologischer, psycho-
logischer und seelsorglicher Perspektive wird es viel Zeit zum ge-
meinsamen und persönlichen Gespräch mit und zwischen Betroffe-
nen geben, was in einem nahen Umfeld meist so nicht möglich ist.

Dieses Seminar ist eine Kooperation der Evangelisch-Freikirchli-
chen Akademie Elstal mit Zwischenraum e. V. und der Evangelisch-
Freikirchlichen Gemeinde Berlin-Schöneberg.

„Mein Sohn ist schwul – und nun?“

Termin: FR 24.11. (18:00 Uhr) – SO 26.11.2017 (14:00 Uhr)

Zielgruppe: Angehörige homosexueller Menschen, die für sich einen 
 geschützten Raum zur persönlichen und geistlichen 
 Klärung suchen

Leitung: Jens Mankel, Oliver Pilnei
Referenten: Thomas Fricke, Christian Wagner, Dagmar Wegener

Kosten: DZ 199 €  /  EZ 219 €
Frühbucherpreis bis 01.09.2017: DZ 179 €  /  EZ 199 €

Ort: Bildungszentrum Elstal

Anmeldung: Gästebüro im Bildungszentrum Elstal
 Tel. 033234 74-732, E-Mail: info@servicedienste-elstal.de

Ein Wochenende für Angehörige homosexueller Menschen

Wonach sehnen wir uns? Wie gehen wir mit unseren Erwartungen 
um? Und was erleben wir tatsächlich? Im Alltag unseres Lebens und 
Glaubens geht der Kontakt zu unserem Sehnen und Erwarten leicht 
verloren. Wir finden uns ab, richten uns ein und suchen doch nach 
Quellen, aus denen wir Kraft und Lebendigkeit schöpfen können. 

Das Seminar lädt auf seelsorglich-vertiefende Weise, mit prakti-
schen Übungen und Selbsterfahrung in der Gruppe dazu ein, sich 
wieder auf die Spur der eigenen Sehnsüchte, Erwartungen und 
Hoffnungen zu begeben.

Zugleich begeben wir uns gemeinsam auf Spurensuche in bib-
lischen Geschichten des Advents. Gott kommt in unser Leben. Er 
kommt uns entgegen. So können auch wir Schritte auf ihn und das 
Leben hin wagen.

„Sieh nach den Sternen 
und achte auf den Weg“

Termin: FR 01.12. (16:00 Uhr) – SO 03.12.2017 (14:00 Uhr)

Zielgruppe: Alle, die am 1. Adventswochenende mit ihrem Sehnen 
 (wieder) in Kontakt kommen und sich neu an Gottes  
 Kommen in unser Leben ausrichten wollen

Leitung: Jens Mankel, Nicole Mankel

Kosten: DZ 287 €  /  EZ 319 €
Frühbucherpreis bis 08.09.2017: DZ 267 €  /  EZ 299 €

Ort: Stephansstift, Kirchröder Straße 44, 30625 Hannover

Anmeldung: Evangelisch-Freikirchliche Akademie Elstal 
 Tel. 033234 74-168, E-Mail akademie@baptisten.de

Vom Sehnen, Erwarten und Wagen+ vor Ort
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Viele ehrenamtliche Helfer/-innen engagieren sich mit hohem Ein-
satz in der Flüchtlingshilfe. Dabei brauchen sie als Helfende auch 
Hilfe. Dazu will der „Erste-Hilfe-Kurs“ einen Beitrag leisten. 

Wir können davon ausgehen, dass eine große Mehrheit der Flüch-
tenden, die bei uns ankommen, traumatische Situationen erlebt 
haben. Was bedeutet das für die jetzige Situation dieser Menschen? 
Unter welchen seelischen Folgen leiden sie möglicherweise? Wie 
können wir widersprüchliche Aussagen zu ihrer Flucht besser ein-
ordnen? Welche Hilfen können wir leisten und an welche Stellen 
weiterverweisen? Wie gehen wir mit Inhalten um, die uns erschre-
cken und wie sorgen wir für uns selbst?

Der „Erste-Hilfe-Kurs“ bietet einen ersten Überblick zu diesen Fra-
gestellungen. Weiterhin werden wir Methoden und Übungen erler-
nen und ausprobieren, die zur Stabilisierung und Reorientierung  
traumatisierter Personen beitragen.

„Erste-Hilfe-Kurs“: 
Flüchtlinge und Trauma

Zielgruppe: Ehrenamtliche Helfer/-innen in der Arbeit mit geflüchte- 
 ten Menschen

Leitung: Bettina Peter

Termin, Kosten, Ort: Nach Absprache

Weitere Informationen und
Buchungen: Evangelisch-Freikirchliche Akademie Elstal 
 Tel. 033234 74-168 
 E-Mail: akademie@baptisten.de

Tagesseminar

Menschen, die ein Trauma erlebt haben, benötigen spezielle Hilfe. 
In diesem Seminar über eineinhalb oder zwei Tage geht es darum 
zu verstehen, was bei einem Trauma im Körper und Gehirn von Be-
troffenen passiert und welche Folgen daraus resultieren.

Wir beschäftigen uns damit, wie wir ein hilfreiches Miteinander mit 
den Betroffenen herstellen können und was wir speziell beachten 
sollten. Methoden und Übungen zur Stabilisierung und Reorientie-
rung der traumatisierten Personen werden erlernt und miteinander 
eingeübt. Außerdem wollen wir uns damit beschäftigen, wie wir für 
traumatisierte Menschen hilfreich beten können und wie der Glau-
be an Jesus Christus den Heilungsprozess unterstützen kann.

Seelsorge mit 
traumatisierten Menschen

Zielgruppe: Seelsorger/-innen, Pastor/-innen, Diakon/-innen, 
 Angehörige von traumatisierten Menschen 

Leitung: Bettina Peter 

Termin, Dauer, Kosten, Ort: Nach Absprache

Weitere Informationen und
Buchungen: Evangelisch-Freikirchliche Akademie Elstal 
 Tel. 033234 74-168 
 E-Mail: akademie@baptisten.de

Eine Einführung

vor Ort vor Ort

Der Grundkurs bietet Ihnen:
•	 Einübung in theologisches Denken
•	 Hilfen zum Verständnis und zur Auslegung der Bibel
•	 Grundwissen über die Kirchen- und Theologiegeschichte
•	 Einführung in Predigt und Gottesdienst

Sie erhalten im Laufe der eineinhalb Jahre in jedem Fachgebiet (Altes Testament, Neues Testament, Praktische Theologie und Theologische 
Fragen) acht Lehrbriefe, die Sie zu Hause schriftlich bearbeiten.
In den acht Wochenendseminaren und der Seminarwoche werden diese mit den Fachlehrern und der Gruppe ausgewertet und vertieft. In 
Übungen setzen wir das gewonnene Sachwissen in die Praxis um. Der Arbeitsstil ist auf partnerschaftliches Lernen und Teamarbeit angelegt. 
Da die Inhalte von Lehrbriefen und Seminaren aufeinander aufbauen, ist die Teilnahme nur bei der Bereitschaft zur regelmäßigen und voll-
ständigen Mitarbeit sinnvoll.

Theologischer Grundkurs

Termine:

Nordkurs FR 14.10. – SO 16.10.2016
 FR 20.01. – SO 22.01.2017
 FR 07.04. – SO 09.04.2017
 FR 23.06. – SO 25.06.2017
 MI 13.09. – SO 17.09.2017
 FR 17.11. – SO 19.11.2017
 FR 26.01. – SO 28.01.2018
 FR 27.04. – SO 29.04.2018
 FR 15.06. – SO 17.06.2018

Ostkurs FR 11.11. – SO 13.11.2016
 FR 20.01. – SO 22.01.2017
 FR 24.03. – SO 26.03.2017
 FR 05.05. – SO 07.05.2017
 FR 20.10. – MI 25.10.2017
 FR 08.12. – SO 10.12.2017
 FR 02.02. – SO 04.02.2018
 FR 13.04. – SO 15.04.2018
 FR 08.06. – SO 10.06.2018

Vertrautes befragen – Neues zulassen – Klarheit gewinnen

Zielgruppe: Ehrenamtliche im Bereich Predigt und Lehre,
 theologisch Interessierte 

Kosten: StandardPreis: 400 €
 ErmäßigtenPreis: 300 €
 FörderPreis: 500 €

 Kost und Logis je nach Ausstattung pro Wochenende:
  ca. 95 € – 130 €, Seminarwoche: 243 € – 328 €

Orte: (Nordkurs) St. Antonius-Haus, Klingenhagen 6,
 49377 Vechta
 (Ostkurs) Bildungs- und Begegnungsstätte Schwarzens
 hof, Schwarzenshofer Weg 10, 07407 Rudolstadt-Schaala 

Anmeldung: Geschäftsstelle des Theologischen Grundkurses
 Dr.-Külz-Str. 9, 08412 Werdau 
 Tel. 03761 88827-50
 Fax 03761 88827-49
 E-Mail: Geschaeftsstelle@thgk.de
 www.thgk.de
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„Hingehen, wo Gottes Herz schlägt!“ – das ist mehr als nur ein The-
ma. Es ist die Bestimmung aller, die sich in Gottes Mission einbe-
ziehen lassen: diakonisch, evangelistisch, liebevoll, experimentell, 
neu gründend, grenzüberwindend, interkulturell, belebend, trans-
formierend!

Als AmPuls-Referenten konnten wir Siegfried Zimmer gewinnen. Er 
ist vielen bekannt durch seine „Worthaus“-Vorträge. 

Die neu konzipierte AmPuls-Konferenz soll ein ermutigender und 
inspirierender Start ins Jahr sein und Lust machen auf Gottes Mis-
sion in dieser Welt. Sie hat drei Schwerpunkte: „Spiritualität“ (am 
Herzen Gottes sein), „Relevanz“ (AmPuls der Menschen sein) und 
„Hingehen“ (konkrete Schritte in der Praxis wagen). Dazu gibt es 
eine Vielfalt an Angeboten, Seminaren und Workshops.

Darüber hinaus steht im Mittelpunkt, die Vielfalt in der Mission zu 
feiern und sich zu begegnen. Dazu wurden die „Gründertagung“, 
das „Forum Diakonie“ und die „Internationale Mission in Deutsch-
land“ integriert.

AmPuls Konferenz

Termin: FR 20.01. (18:00 Uhr) – SO 22.01.2017 (14:00 Uhr)

Zielgruppe: Alle, die sich in Gottes Mission einbeziehen lassen!

Leitung: Joachim Gnep und Team DB Mission 
Referent: Siegfried Zimmer

Kosten: 50 €

Ort: EFG München Holzstraße

Anmeldung: Dienstbereich Mission, Katrin Neubert 
 Tel. 033234 74-172 
 E-Mail: mission@baptisten.de 
 www.baptisten.de/ampuls

Hingehen, wo Gottes Herz schlägt

Wenn das geistliche Leben eingeschlafen ist oder alte Formen in 
ein neues Leben nicht so recht passen, wird es Zeit, etwas Neues zu 
suchen. Ob Klangschale oder Lobpreis, ob Fahnenschwenken oder 
Stille, ob Gebetsgemeinschaft oder christliche Meditation – hier 
kannst du alles ausprobieren und neue Formen für dein geistliches 
Leben und deine Gemeinde entdecken. 

PROBIER MAL! bedeutet, dass wir, wie bei einem guten Essen, viel-
fältige Formen der Spiritualität probieren. Alle gemeinsam in Got-
tesdiensten und Inputs und in kleineren Gruppen bei vielen Work-
shops.

PROBIER MAL! etwas, was du noch nie probiert hast. Wir stellen eine 
große Bandbreite geistlicher Formen vor und du kannst ganz prak-
tisch ausprobieren, was dir entspricht. 
PROBIER MAL! vertieft die Erfahrungen aus den Workshops mit In-
puts zur „Spiritualität im 21. Jahrhundert in Leben und Gemeinde “. 
PROBIER MAL! hilft, mit Gottesdiensten selbst zur Ruhe zu kommen. 

Mit dabei ist der Fachkreis des GJWs Kirche 21, viele Referenten/-
innen und Menschen, mit denen du ins Gespräch kommen kannst. 

PROBIER MAL!

Termin: FR 24.02. (18:00 Uhr) – SO 26.02.2017 (14:00 Uhr)

Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene, Erwachsene 

Leitung: Fachkreis Kirche 21

Kosten: 79 €
Leistung:  Tagung mit Mittag- und Abendessen ohne Unterkunft 
 und Frühstück

Ort: EFG Berlin-Schöneberg 

Anmeldung: GJW Elstal
 Tel. 033234 74-124, E-Mail: rgoldbeck@baptisten.de
 Anmeldeschluss: 31.01.2017

Ein geistliches Ausprobier-Wochenende 
für Menschen auf dem Weg

Erstmals findet die Bundeskonventwoche der Diakoninnen und Di-
akone im Kloster Volkenroda in Thüringen statt. In diesen jährlichen 
Fortbildungs- und Begegnungstagen wird diesmal der Ort selbst 
eine besondere Rolle spielen. 

Im Kloster Volkenroda lebt eine Spiritualität, die eine tiefe persön-
liche und himmelwärts gerichtete Dimension hat. Gleichzeitig ist 
diese geistliche Grundhaltung zutiefst geerdet und drückt sich in 
vielen, ganz praktischen Verknüpfungen zum Ort Volkenroda hin 
aus. Diesen Dimensionen wollen wir nachspüren und uns für unser 
persönliches Leben und den diakonischen Dienst an unseren Orten 
inspirieren lassen.

Angedacht sind u. a. Tagzeitengebete, Pilgernachmittag, Stationen-
spaziergang oder auch ganz praktische Betätigung im Ort Volken-
roda.

Als Referent angefragt ist Prof. Dr. Ralf Dziewas, Professor für Diako-
nik und Sozialtheologie der Theologischen Hochschule Elstal.

Spiritualität zwischen Himmel und Erde

Termin: DO 23.03. (15:30 Uhr) – SO 26.03.2017 (14:00 Uhr)

Zielgruppe: Mitglieder des Konventes der Diakoninnen und Diakone, 
 am Diakonenberuf Interessierte, Studierende im Bereich 
 Religionspädagogik und Soziale Arbeit

Leitung: Michael Job

Kosten: Noch in Planung

Ort: Gästehaus Kloster Volkenroda

Anmeldung: Konventbüro, Michael Job 
 Waldstr. 47, 30163 Hannover 
 Tel. 0511 69684471 
 E-Mail: info@dia-kon.de

Konventwoche für Diakoninnen und Diakone

Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen 
Geist in euch (Hebr 36,26)

Wie jedes Jahr in der Adventszeit bietet die Theologische Hoch-
schule eine besondere Fortbildungsveranstaltung für Pastorinnen 
und Pastoren des Landesverband Berlin-Brandenburg an.

Wir betrachten an diesem Vormittag die Jahreslosung des folgen-
den Jahres, also Hebr 36,26, aus exegetischer, homiletischer und 
kreativ-bildhafter Perspektive.

Natürlich bleibt auch viel Zeit für Begegnungen und neueste Infor-
mationen vom Campus in Elstal.

Der Studientag beginnt mit der Campusandacht und endet mit 
dem gemeinsamen Mittagessen in der Mensa.

Elstaler Pastoralkonvent
im Advent 2016

Termin: MI 07.12.2016 (10:00 – 14:00 Uhr)

Zielgruppe: Pastoren/-innen, insbesondere des Landesverbands
 Berlin-Brandenburg

Leitung: Michael Kißkalt
Referenten: Dirk Sager, Ralf Dziewas, Volker Spangenberg

Kosten: Spende für Mittagessen

Ort: Theologische Hochschule Elstal (Andachtsraum und 
 Lehrsaal 2)

Weitere Informationen und
Anmeldung: Theologische Hochschule Elstal 
 Tel. 033234 74-306 
 E-Mail: kontakt@th-elstal.de 
 www.th-elstal.de

Zur Jahreslosung 2017
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Der Kirchentag ist die vielfältigste christliche Party, die man in 
Deutschland finden kann. Einmal den Kirchentag zu sehen, erwei-
tert das Bewusstsein für die Tradition, in der wir leben, enorm. 

Wir werden mitten in Berlin in der Gemeinde Lichtenberg über-
nachten (mit Isomatte und Schlafsack) und von dort aus viele Ver-
anstaltungen wahrnehmen können. Es gibt viel frei gestaltbare 
Zeit. Einige Veranstaltungen werden wir gemeinsam besuchen. 

Am Sonntag nehmen wir gemeinsam mit vielen tausend anderen 
an dem großen Festgottesdienst in Wittenberg teil.

Kirchentag erleben – 
2017 in Berlin und Wittenberg

Termin: MI 24.05. – SO 28.05.2017

Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene 

Leitung: Simon Werner

Kosten: 98 € für Personen bis 25 Jahre oder mit Ermäßigungsan- 
 spruch, 146 € für Personen ohne Ermäßigungsanspruch 
 (Hauptbestandteil des Preises ist die Kirchentagskarte 
 von 64 € bzw. 112 €)
Leistung:  Kombikarte Kirchentag, Fahrkarte nach Wittenberg, 
 Unterkunft in der EFG Lichtenberg, Frühstück

Ort:  Berlin und Wittenberg

Anmeldung: GJW Elstal
 Tel. 033234 74-124 
 E-Mail: rgoldbeck@baptisten.de
 Anmeldeschluss: 15.04.2017

Studienreise

In unserem Land wird intensiv über den Islam und das Zusammen-
leben mit Muslimen diskutiert. Bei genauerem Hinsehen zeigt sich, 
dass es „den“ Islam gar nicht gibt. Muslime leben ihre Religion in 
vielen unterschiedlichen theologischen und kulturellen Ausprä-
gungen. 

Diese Sommerakademie ermöglicht den Teilnehmern, auf dem Bo-
den ihrer christlichen Identität ein differenziertes Verständnis des 
Islams zu gewinnen und über das Zusammenleben mit Muslimen 
nachzudenken und zu diskutieren. Dazu bietet sie zum einen Refe-
rate von fachlich ausgewiesenen Islam-Experten, und zum anderen 
Begegnungsmöglichkeiten mit Muslimen bei einer Exkursion zu ei-
nem muslimischen Zentrum in Berlin.

THEOLOGISCHE SOMMERAKADEMIE

Termin: MI 14.06. (18:00 Uhr) – SA 17.06.2017 (13:00 Uhr)

Zielgruppe: Pastoren/-innen, Diakone/-innen, Verantwortliche in 
 der Arbeit mit Flüchtlingen und Migranten, an religiö- 
 sem Dialog und Begegnungen Interessierte

Leitung: Thomas Klammt, Jens Mankel, Oliver Pilnei 
Referenten: Michael Kißkalt, Friedmann Eißler

Kosten: DZ 199 €  /  EZ 219 €
Frühbucherpreis bis 22.03.2017: DZ 179 €  /  EZ 199 €

Ort: Bildungszentrum Elstal

Anmeldung: Gästebüro im Bildungszentrum Elstal
 Tel. 033234 74-732 
 E-Mail: info@servicedienste-elstal.de
 Anmeldeschluss: 18.05.2017

Dem Eigenen treu, offen für den Anderen – 
Muslimen begegnen und ihre Religion verstehen

Was studiert man eigentlich, wenn man Theologie studiert? Wie 
sieht dieses Studium aus? Und welche beruflichen Perspektiven 
hat man? Das Schnupperstudium will helfen, Antworten auf diese 
Fragen zu finden. Dazu kann man während der drei Tage an der 
Theologischen Hochschule einzelne Lehrveranstaltungen besu-
chen, Studierende und Lehrende kennenlernen, Bibliotheksluft 
schnuppern, in das Leben auf dem Campus eintauchen und man-
ches mehr.

Hinweis: Die Bewerbungen zum Studium an der Theologischen 
Hochschule Elstal für das Studienjahr 2017/18 sind bis spätestens 
15. Juli 2017 einzureichen. Die notwendigen Unterlagen stehen auf 
der Internetseite zur Verfügung oder können im Rektorat angefor-
dert werden.

Schnupperstudium

Termin: MO 19.06. – MI 21.06.2017

Zielgruppe: Am Studium Interessierte

Leitung: Michael Kißkalt

Kosten: Unterkunft und Verpflegung werden von der Theolo- 
 gischen Hochschule Elstal übernommen

Ort: Theologische Hochschule Elstal

Weitere Informationen und
Anmeldung: Theologische Hochschule Elstal 
 Tel. 033234 74-306 
 E-Mail: kontakt@th-elstal.de 
 www.th-elstal.de
 Anmeldeschluss: 06.06.2017

an der Theologischen Hochschule Elstal

Das Sommersemester an der Theologischen Hochschule beginnt 
am 19. April mit einem Studientag, der von Prof. Dr. Judith Gärtner, 
Professorin für Altes Testament an der Theologischen Fakultät der 
Universität Rostock, gestaltet wird.

Am 15. Juli endet das Sommersemester mit der Zeugnisübergabe 
und einem Aussendungsgottesdienst für die Absolventinnen und 
Absolventen.

Das Wintersemester beginnt am 18. Oktober ebenfalls mit einem 
Studientag. Zu den Studientagen und Abschlussfeierlichkeiten sind 
Gäste herzlich willkommen. Besonders die Studientage sind zur 
Fortbildung für Pastorinnen und Pastoren sehr gut geeignet.

Studientag zu Beginn des Sommersemesters: 19. April 2017
Aussendungsfeier am Ende des Sommersemesters: 15. Juli 2017
Studientag zu Beginn des Wintersemester: 18. Oktober 2017

Semesterbeginn und 
Semesterabschluss 

Termine: MI 19.04.2017, 09:30 Uhr
 SA 15.07.2017, 16:00 Uhr
 MI 18.10.2017, 09:30 Uhr

Ort: Theologische Hochschule Elstal

Weitere Informationen und
Anmeldung: Theologische Hochschule Elstal 
 Tel. 033234 74-306 
 E-Mail: kontakt@th-elstal.de 
 www.th-elstal.de

an der Theologischen Hochschule Elstal
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Der christliche Glaube entwickelt sich in der Biographie von Men-
schen sehr unterschiedlich. Manchmal wird er zu einem Funda-
ment, das menschliches Leben trägt und durchdringt. Gelegentlich 
fristet er ein Schattendasein. Und manchmal wird er so fragwürdig, 
dass Menschen sagen: Ich kann und will (so oder das) nicht mehr 
glauben. Warum kommt es zum Abbruch von Glaubensbiographi-
en? Und was sind die entscheidenden Faktoren, die einen erwach-
senen, tragfähigen Glauben fördern? Welche Theologie hemmt und 
welche führt zu einem mündigen Glauben?

Im AkademieForum gehen wir diesen Fragen nach und erarbeiten 
wie wir theologisch und in der praktischen Gemeindearbeit einen 
tragfähigen Glauben fördern können.

AkademieForum: Erwachsen glauben

Termin: FR 20.10. (16:00 Uhr) – SA 21.10.2017 (16:00 Uhr)

Zielgruppe: Pastoren/-innen, Diakone/-innen, Studenten/-innen, 
 alle auf dem Weg zu einem erwachsenen Glauben

Leitung: Oliver Pilnei
Referenten: Tobias Künkler, Andrea Klimt

Kosten: DZ 109 €  /  EZ 129 €
 Frühbucherpreis bis 28.07.2017: DZ 89 €  /  EZ 109 €

Ort: Bildungszentrum Elstal

Anmeldung: Gästebüro im Bildungszentrum Elstal
 Tel. 033234 74-732 
 E-Mail: info@servicedienste-elstal.de

Warum Glaubensbiographien abbrechen und was den
Glauben tragfähig macht

Das Kolloquium dient der Förderung und der Vernetzung freikirch-
licher wissenschaftlicher Arbeit in der Theologie und in benachbar-
ten Wissenschaften.

Es bietet Raum für das gegenseitige Wahrnehmen und Kennenler-
nen freikirchlicher Studierender und Wissenschaftler, die in einem 
Forschungsprojekt engagiert sind.

Nach kurzen Vorstellungen der Forschungsprojekte kann nachge-
fragt und diskutiert werden.

Werkstatt Theologie II

Termin: DO 30.11. (15:00 Uhr) – SA 02.12.2017 (13:00 Uhr)

Zielgruppe: Freikirchliche Theologiestudierende, Theologen/-innen, 
 Promovenden und Habilitanden

Leitung: Michael Kißkalt

Ort: Theologische Hochschule Elstal

Weitere Informationen und
Anmeldung: Theologische Hochschule Elstal 
 Tel. 033234 74-306 
 E-Mail: kontakt@th-elstal.de 
 www.th-elstal.de

Forschungskolloquium
an der Theologischen Hochschule Elstal

„Betet, freie Schweizer, betet!“, heißt es in der Hymne der Eidge-
nossen. Sie nennen sie den Schweizerpsalm, denn die Schweiz hat 
eine äußerst fromme Geschichte. Johannes Calvin stammt aus der 
Schweiz. Sein Einfluss war entscheidend für das Weltbild und die 
ethische Haltung der protestantischen Welt und findet sich im Den-
ken vieler späterer Freikirchen. Und während in Frankreich seine 
Anhänger blutig verfolgt wurden, begründeten sie in der Schweiz 
eine blühende Kultur. Zugleich verfolgten sie hier ihrerseits scho-
nungslos andere Freidenker, besonders die noch radikaleren ersten 
Täufer. Sowohl das calvinistische wie auch das täuferische Erbe sol-
len auf dieser Exkursion gewürdigt werden.

Wie schon 2015 in London wird es somit großartige Architektur zu 
sehen geben – und überraschende Einsichten in die Vorgeschichte 
unserer Freikirchen! 

Exkursion Nordschweiz

Termin: SA 30.09. (ca. 18:00 Uhr) – DI 03.10.2017 (ca. 13:00 Uhr)

Zielgruppe: Architekten/-innen, Künstler/-innen, Pastoren/-innen,
 Gemeindeleitungs- und Bauausschussmitglieder

Leitung: Arbeitskreis Architektur+Freikirche

Kosten: DZ ca. 300 €  /  EZ ca. 375 €  /  Studierende ca. 250 €
 Frühbucherpreis bis 01.08.2017:
 DZ ca. 290 €  /  EZ ca. 365 €  /  Studierende ca. 230 €

Ort: Nordschweiz 

Weitere Informationen und
Anmeldung: Hanns-Helge Janssen 
 E-Mail: hh.janssen@gmx.de
Detail-Infos ab Sommer 2017 unter www.architektur-und-freikirche.de 

Durchs Land der Protestanten

Wer erwachsen wird, stellt fest, dass der Glaube sich verändert: Der 
Glaube geht Lebenswege und er verändert sich durch unsere Le-
benswege. Wie könnte man ihm dann besser gerecht werden, als 
sich auch auf den Weg zu machen? Eine Sommerbibelschule un-
terwegs mit Kanu und Zelt. Wir legen Fahrtwege zurück und gehen 
gemeinsam Glaubenswege. 

Wenn du Lust hast, über deinen Glauben nachzudenken und eige-
ne neue Formulierungen für deinen Glauben zu finden, dann lass 
dich auf intensive Tage ein. 

Sommerbibelschule als Kanutour 
– Glaube geht Wege 

Termin: SA 22.07. – SO 30.07.2017

Zielgruppe:  Jugendliche und junge Erwachsene

Leitung:  Simon Werner und Team

Kosten:  150 €

Ort:  Mecklenburgische Seenplatte

Leistungen:  Leihkanus, Übernachtung auf Campingplätzen, 
 Verpflegung, Ausstattung für die Verpflegung, Transfer 
 vom Bahnhof zum Tourstart und zurück zum Bahnhof 

Anmeldung: GJW Elstal
 Tel. 033234 74-124 
 E-Mail: rgoldbeck@baptisten.de
 Anmeldeschluss 31.05.2017
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In den letzten Jahren haben viele Gemeinden Kontakte mit Men-
schen aus der arabischen Welt bekommen. Arabische Christen 
suchen geistliche Heimat und Nahrung, Muslime fragen nach der 
Wahrheit und öffnen sich für den christlichen Glauben.

Im Jahr 2017 bietet die Akademie in Zusammenarbeit mit einer 
Berliner Gemeinde eine Reihe von Seminaren an, bei denen in ara-
bischer Sprache Grundlagen des christlichen Glaubens und Einfüh-
rungen in die Bibel gelehrt werden. Diese Seminare finden voraus-
sichtlich alle zwei Monate am Samstag in einer Berliner Gemeinde 
statt.

„Grundlagen des Glaubens“

Termin: Samstags, 11:00 – 16:00 Uhr, ca. zweimonatlich

Zielgruppe: Arabischsprachige Christen, Leitende und Verantwort- 
 liche von Gruppen, Bibelkreisen

Leitung: Thomas Klammt, in Zusammenarbeit mit arabisch- 
 sprachigen Referenten

Ort: Gemeinde in Berlin

Weitere Informationen und
Anmeldung: Thomas Klammt 
 Tel. 033234 74-137 
 E-Mail: tklammt@baptisten.de

Seminare in arabischer Sprache

In den letzten Jahren haben viele Gemeinden Menschen aus dem 
Iran und Afghanistan getauft und aufgenommen. Sie machen es 
sich zur Aufgabe, diese Menschen im Glauben zu begleiten und mit 
ihnen gemeinsam das Gemeindeleben zu gestalten. Dabei ergeben 
sich viele praktische und auch theologische Fragen:

•	 Wie können gemeinsame Gottesdienste gestaltet werden?
•	 Wie können die neuen Mitglieder im Glauben wachsen und 

sich am Gemeindeleben beteiligen?
•	 Wie gelingt die Gemeindeentwicklung für die gesamte Ge-

meinde mit ihren deutschen und persischen Teilen?

Diese und weitere für die jeweilige Gemeinde relevante Fragen 
können in Seminaren vor Ort bearbeitet werden.

Interessierte Gemeinden sprechen dafür mit Pastor Thomas Klammt 
den Rahmen und die Inhalte ab.

Deutsch-persische 
Gemeindeentwicklung

Zielgruppe: Pastoren/-innen und Verantwortliche in Gemeinden mit  
 Farsisprachigen Mitgliedern und Gruppen

Leitung: Thomas Klammt

Termin, Kosten, Ort: Nach Absprache

Weitere Informationen und
Anmeldung: Thomas Klammt 
 Tel. 033234 74-137 
 E-Mail: tklammt@baptisten.de

Du fotografierst? Oder spielst Theater? Du singst? Oder bist bildhauerisch tätig? Du spielst ein Instrument? Oder du machst Filme? Du malst? 
Du liebst es, dich in Sprache auszudrücken? Du drückst in irgendeiner andern ästhetischen Form aus, was in dir ist? Oder vielleicht ahnst du 
nur, dass es da noch eine „Sprache“ der Seele geben müsste, die entdeckt werden will?

Unsere Seele und unser Glaube drücken sich auf höchst unterschiedliche Weise aus. Der Glaube betrifft uns als ganze Menschen mit unseren 
unterschiedlichen Sinnen. 

In unserer kreativen Werkstatt bist Du richtig, weil wir an einem Wochenende gemeinsam einen Prozess gestalten wollen, in dem wir von-
einander inspiriert werden. Wir lassen uns darauf ein, ein Thema auf unterschiedlichen Wegen künstlerisch zu erkunden und zu gestalten. 
Wir lassen uns darauf ein, von anderen Zugängen überrascht und inspiriert zu werden und bereichert von diesen Tagen unseren eigenen 
Glauben zu leben. Wir lassen uns darauf ein, Spiritualität und Ästhetik miteinander zu verknüpfen und dem Glauben in künstlerischen Formen 
Ausdruck zu verleihen.

Was erwartet Dich? Vor allen Dingen erwartet Dich ein kreativer Prozess, den Du zu jeder Zeit mitgestalten kannst. Dich erwarten andere 
Menschen, von denen Du Dich inspirieren lassen kannst und mit denen gemeinsam Du ein Wochenende auf eine ästhetische Reise gehst. 
Dich erwartet eine kurze thematische Vorbereitung, die wir Dir vor dem Wochenende zumuten. Dich erwartet schließlich eine Umsetzung 
dieses Themas, von dem jetzt noch niemand weiß, wie sie aussieht.

Warum solltest Du Dich anmelden? Weil Dir Inspiration wichtig ist und Deine Seele danach fragt. Weil Du Interesse an anderen künstlerischen 
Ausdrucksformen des Glaubens hast und Du Deine Sicht von anderen Perspektiven erweitern lassen willst. Weil Du von diesem Wochenende 
anders wegfahren wirst, als Du gekommen bist.

Was musst Du mitbringen? Du bist Experte für Deine ästhetische Ausdrucksform und Du solltest mitbringen, was dafür notwendig ist (soweit 
das möglich ist) – alles andere können wir vorher besprechen.

Glaube, der Gestalt gewinnt – eine kreative Werkstatt

Termin: DO 30.11. – SO 03.12.2017

Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene, die ihren Glauben 
 auf eine kreative Art und Weise ausdrücken (wollen)

Leitung: Mara Figge, Dorothee Böker, Volkmar Hamp, 
 Simon Werner

Kosten: 250 € 

Ort: Kloster Volkenroda

Anmeldung:  GJW Elstal
 Tel. 033234 74-124 
 E-Mail: rgoldbeck@baptisten.de
 Anmeldeschluss: 15.10.2017

vor Ort
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Der Weg in den Dienst als Pastorin oder Pastor verläuft nicht immer 
gerade und „normal“. Wer mehrere Jahre in pastoraler Verantwor-
tung gearbeitet hat ohne ein Vollstudium der Ev. Theologie und die 
Ordination im BEFG zu haben, kann sich für das Kontaktstudium 
bewerben. Jedes der drei Studienjahre beginnt mit einer Tagung 
im Bildungszentrum Elstal, die von der Akademie und der Theo-
logischen Hochschule Elstal ausgerichtet wird. Pro Jahr sind drei 
Aufgaben zu erledigen, die jeweils aus der Lektüre zu einem theo-
logischen Fach, aus der Bearbeitung einer theologischen und einer 
praktischen Fragestellung bestehen. Zum Kontaktstudium gehört 
das Präsenzsemester an der Theologischen Hochschule Elstal (Ap-
ril – Juli, das das dritte Studienjahr abschließt). Nach erfolgreichem 
Abschluss wird ein Zertifikat verliehen, mit dem die Ordination als 
Pastor/-in im BEFG beantragt werden kann.

Kontaktstudium

Termin: Der nächste Kurs beginnt mit der Tagung vom 
 SO 17.09. – MI 20.09.2017

Zielgruppe: Männer und Frauen, die seit mindestens 3 Jahren in pas- 
 toraler Verantwortung stehen und die Anerkennung als 
 Pastor/in im BEFG suchen

Leitung: Thomas Klammt, Michael Kißkalt, Thomas Seibert 
 und das Kollegium der Theologischen Hochschule Elstal

Kosten pro Tagung: DZ 210 €  /  EZ 230 €  
 Für Literatur ca. 200 €
 Präsenzsemester: Studiengebühren 250 €, 
 Mietkosten für 3 Monate ca. 650 €

Ort: Tagungen/Präsenzsemester im Bildungszentrum Elstal

Weitere Informationen und
Bewerbung: Evangelisch-Freikirchliche Akademie Elstal
 Tel. 033234 74-168, E-Mail: akademie@baptisten.de
 www.evangelisch-freikirchliche-akademie.de
 mit allen erforderlichen Unterlagen bis 30.04.2017

Für Ordinierte Mitarbeiter/-innen im Anfangsdienst werden pro Jahr zwei Fortbildungswochen angeboten. In den drei Jahren des Anfangs-
dienstes müssen insgesamt vier Fortbildungen besucht werden; die Woche im Februar ist Pflicht, im September steht eine Wahlfortbildung 
auf dem Programm.

Die Wochen haben jeweils ein Schwerpunktthema, das durch fachlich qualifizierte, externe Referenten/-innen gestaltet wird. Zur Reflexion 
der eigenen Diensterfahrungen dient die kollegiale Beratung in einer kleinen Gruppe. Außerdem sind Zeiten für Andacht, Gottesdienst und 
Begegnung vorgesehen.

Bei der Tagung im Februar 2017 widmen sich die Referenten verschiedenen Aspekten der christlichen Verkündigung. Der Dramaturg Felix 
Ritter arbeitet mit den Teilnehmenden an ihrem „Auftritt“, der Theologe Reiner Knieling eher an den Inhalten der Predigt. Michael Schubach 
gibt wertvolle Hinweise für Rundfunkandachten und Fernsehgottesdienste. Bestatter, Psychologe und Theologe Axel Bauermann bringt sei-
ne Erfahrungen über die sich verändernde Bestattungskultur und die Bedeutungen der Trauerfeier ins Gespräch.

Im September 2017 geht es schwerpunktmäßig um die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen – hier werden uns die Verantwortlichen aus 
dem Gemeindejugendwerk inhaltlich unterstützen. Termine und Themen sind bereits für den Zeitraum von drei Jahren festgelegt, um eine 
frühzeitige Auswahl und Planung zu ermöglichen.

Fortbildung im Anfangsdienst

Termine: MO 20.02. (16:00 Uhr) – FR 24.02.2017 (14:00 Uhr)   „Predigen und Kasualien gestalten“
 MO 25.09. (16:00 Uhr) – FR 29.09.2017 (14:00 Uhr)   „Arbeit mit Kindern und Jugendlichen“ 
 MO 12.02. (16:00 Uhr) – FR 16.02.2018 (14:00 Uhr)   „Konflikte bearbeiten und Mitarbeitende fördern“
 MO 24.09. (16:00 Uhr) – FR 28.09.2018 (14:00 Uhr)   „Lehren und Vermitteln“
 MO 18.02. (16:00 Uhr) – FR 22.02.2019 (14:00 Uhr)   „Führen und Verändern“
 MO 23.09. (16:00 Uhr) – FR 27.09.2019 (14:00 Uhr)   „Ich und meine Rollen“

Zielgruppe: Pastoren/-innen und Diakone/-innen im Anfangsdienst

Leitung: Thomas Klammt

Kosten: Die Kosten trägt der BEFG über die Ausbildungsumlage der Gemeinden

Ort: Bildungszentrum Elstal

Anmeldung: Gästebüro im Bildungszentrum Elstal
 Tel. 033234 74-732 
 E-Mail: info@servicedienste-elstal.de

Menschen mit Migrationshintergrund übernehmen große Verant-
wortung in der Gründung und Leitung von internationalen Ge-
meinden und Gruppen. Ihre schulischen und sprachlichen Qualifi-
kationen oder ihre Lebenssituation lassen oft kein Vollzeitstudium 
zu. Aber sie dienen Gott und den Menschen und wollen dies als 
anerkannte Pastoren/-innen in unserem Bund tun.

Das Pastorale Integrations- und Ausbildungsprogramm bietet 
die Möglichkeit, durch einen dreijährigen Lehrgang die Integrati-
on und Anerkennung zu finden, die auch zu einer Ordination als 
Pastor/-in führen kann. Pro Jahr sind zwei Tagungen in Elstal zu be-
suchen und zwei schriftliche Arbeiten zu erstellen. Außerdem ge-
hört die Teilnahme an Konferenzen und Studientagungen in Bund 
und Landesverband, sowie Mentoring durch einen pastoralen Be-
gleiter zum Programm.

Über Einstiegsmöglichkeiten in das PIAP beraten wir gern.

Pastorales Integrations- und
Ausbildungs-Programm (PIAP)

Zielgruppe: Leitende aus internationalen Gruppen und Gemeinden,  
 die seit mehreren Jahren in pastoraler Verantwortung 
 stehen, und nun die Anerkennung als Pastor/in im BEFG  
 suchen

Leitung: Thomas Klammt, Andrea Klimt, Oliver Pilnei, 
 Thomas Seibert

Kosten pro Tagung: DZ 150 €  /  EZ 175 €

Ort: Bildungszentrum Elstal

Information: Thomas Klammt
 Tel. 033234 74-137 
 E-Mail: tklammt@baptisten.de
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Wir kommen zu Ihnen!
Die Evangelisch-Freikirchliche Akademie Elstal hat ih-
ren Sitz auf dem Campus des Bildungszentrums in Els-
tal. Seminare, Trainings, Workshops und Vorträge führen 
wir in verschiedenen Formaten bundesweit durch – mit 
Referenten/-innen aus dem Team sowie externen Perso-
nen. 

Akademie vor Ort heißt:
•	 Sie buchen eine/n Referenten/-in zu einem ausge-

schriebenen Thema.
•	 Das Seminar findet bei Ihnen vor Ort statt. Wir kom-

men zu Ihnen.
•	 Thema und Gestaltung können auf Ihren Bedarf vor 

Ort abgestimmt werden.
•	 Sie laden Gemeinden in Ihrer Umgebung ein. Das 

stärkt die gemeindeübergreifende Zusammenarbeit 
und ermöglicht vielen Personen, an dem Seminar 
teilzunehmen.

•	 Die Kosten setzen sich aus Honorar, Fahrtkosten, Ma-
terial und ggf. Übernachtung zusammen und werden 
vorab vereinbart. 

+

vor Ort

vor Ort

Akademie vor Ort

Kontakt:

Evangelisch-Freikirchliche Akademie Elstal

Johann-Gerhard-Oncken-Str. 7
14641 Wustermark
Tel. 033234 74-168
Fax 033234 74-169
E-Mail: akademie@baptisten.de
www.evangelisch-freikirchliche-akademie.de

Ich bin ein gebürtiger, aber 
hochdeutsch-sprechender Hesse, 

den es schon als Schüler zu einem Austauschjahr in die USA gezo-
gen hat – eine bis heute prägende Erfahrung. Ich habe in Tübingen 
Theologie studiert und in Systematischer Theologie promoviert. 
Ich bin Pastor des BEFG, habe in der EFG Braunschweig-Heidberg 
gearbeitet und bin seit 2009 für den Bund tätig – seit 2014 als 
Akademieleiter. Inhaltlich beschäftigen mich da vor allem die 
Themen Theologie, Leitung und Gesellschaft.

Mit meiner Frau und unseren beiden Kindern lebe ich in Groß 
Glienicke zwischen Potsdam und Berlin. Genießen ist eines mei-
ner Lebensmottos. Gutes Essen, guten Wein, Joggingrunden um 
unsere schönen Seen, Gitarre spielen, auf der Havel segeln und 
gute Bücher lesen – daran freue ich mich. Ehrenamtlich bin ich 
zweiter Vorsitzender der Gesellschaft für Freikirchliche Theologie 
und Publizistik und mache gelegentlich Musik in der Gemeinde.

Auf den folgenden Seiten stellt sich das Referententeam 
mit Seminarangeboten vor, die aus den unterschiedlichen 
Arbeitsschwerpunkten hervorgehen. Viele Seminare sind 
das Ergebnis langjähriger Arbeit und wurden schon in un-
terschiedlichen Kontexten eingesetzt. Andere sind ganz 
neu entwickelt und Reaktionen auf Entwicklungen in un-
seren Gemeinden. 

Melden Sie sich bei uns. Wir lassen uns gerne zu Vor-Ort-
Seminaren einladen!

Oliver Pilnei
Akademieleiter

Andrea Schneider
Referentin

Themen für Seminare und Vorträge: 

•	 Gottesdienstgestaltung	und	Moderation
•	 Leichte	Sprache	im	Gottesdienst
•	 „Eigentlich	kerngesund!“	–	Vom	Umgang	mit	Krisen	und	Krank-

heit	(auch	als	Autorenlesung	möglich)	
•	 „Nun	sag´mal	schön	danke!“	–	Vom	schwierigen	Thema	Dankbar-

keit	(auch	als	Autorenlesung	möglich)

Kontakt:		 Andrea	Schneider
	 Tel.	0441	591061,	E-Mail:	ASchneider@baptisten.de

Themen für Seminare und Vorträge  
 

•	 Fresh	Expressions	of	Church	–	Gemeinde.	Erfrischend.	Vielfältig.	
Anders.	Theologische	und	praktische	Impulse

•	 Die	Baptist	Principles:	Baptistische	Kernwerte	und	ihre	Relevanz	
für	heute	(Schwerpunkt:	Religionsfreiheit)

•	 Taufe	und	Mitgliedschaft
•	 Veränderungsprozesse	gestalten

Weitere	Themen	auf	Anfrage.
Kontakt:	 Oliver	Pilnei
	 Tel.	033234	74-161,	E-Mail:	OPilnei@baptisten.de

In diesem Jahresprogramm finden
Sie Angebote, die sowohl vor Ort,
als auch im Bildungszentrum Elstal
stattfinden. Diese sind zusätzlich
mit einem Plus gekennzeichnet.

Ich habe Theologie und Ger-
manistik studiert, war Studienrätin 
und bin seit 1996 Pastorin im BEFG, jetzt Referentin der Akademie 
und Rundfunkbeauftragte der VEF. In Hörfunk und Fernsehen ver-
suche ich Gott zur Sprache zu bringen. Gern denke ich auch mit 
Gemeinden darüber nach, wie Gottesdienste die Gute Nachricht 
verständlich machen können: Das Schwere leicht sagen ...

Viel Freude habe ich an meinen drei Kindern und zwei Enkeln. Ich 
liebe Sonne, Wolken, Wind und Weite – nicht nur im Urlaub, son-
dern auch in Oldenburg, wo ich mit meinem Mann seit über 25 
Jahren zu Hause bin. Hier engagiere ich mich ehrenamtlich in der 
Gemeinde , seit einigen Jahren auch als Gemeindeleiterin. Ab und 
zu bin ich unterwegs als Referentin, Moderatorin, Autorin.
Seit 2002 prägt Multiple Sklerose mein Leben – eine all-tägliche 
Herausforderung für Körper und Seele, Geist und Glauben. 
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Bettina Förster | Journalistin und Moderatorin, Dozentin für 
Moderation an der Fachhochschule in Frankfurt (University of 
Applied Sciences)

Astrid Csuraji | Journalistin, Referentin der Journalisten-Aka-
demie der Konrad-Adenauer-Stiftung

Martin Hölscher | Pastor des BEFG

Katrin McCloy | Germanistin, Coach

Gerrit Matthis | Redakteur bei radio m

Stephan Schill | Schauspieler, Sänger, Trainer, Coach

Kerstin Wendel | Autorin, Referentin

Workshop Moderation

Ich bin Diplom-Theologe und 
Gestalttherapeut. Als Theologe 

packt und begeistert mich immer wieder die Menschenfreund-
lichkeit Gottes in Jesus Christus. Als Therapeut und Seelsorger 
fasziniert es mich, Menschen auf den Wegen in der Wildnis ihrer 
Seele zu begleiten und zu stärken, mit ihnen Fragen auszuhalten 
und nach Antworten zu suchen.

Mit meiner Frau Nicole lebe ich im Rheinland. Seit 25 Jahren bin 
ich Pastor im Bund Freier evangelischer Gemeinden, arbeite frei-
beruflich in eigener Praxis in Köln und seit 2015 mit einer halben 
Stelle als Referent für Seelsorge und Psychologie an der Akademie.

Ich komme aus Bayern, habe 
in Heidelberg geheiratet, im Ruhr-
gebiet, in Südafrika und in Südniedersachsen gearbeitet. Jetzt 
wohne ich mit meiner Frau und dem jüngsten unserer drei Söhne 
in Berlin. Die Begegnung mit Menschen unterschiedlicher Kultu-
ren hat mich immer fasziniert!

Ich bin Pastor im BEFG und „Doctor of Theology“ (University of 
South Africa). Seit 2015 begleite ich als Referent für Integration 
und Migration im BEFG eine bunte Vielfalt von Gemeinden und 
Gruppen anderer Sprachen und Herkunft. In der Akademie sorge 
ich für die Fort- und Weiterbildung von Pastorinnen und Pasto-
ren und bringe interkulturelle Erfahrungen und Themen ein. In 
meiner Freizeit begeistere ich mich für Sport, vor allem Fußball, 
Volleyball und American Football.

Jens Mankel
Referent für Seelsorge 
und Psychologie

Thomas Klammt
Referent für Fort- 
und Weiterbildung

Themen für Seminare und Vorträge: 

•	 Mission	-	mehr	als	ein	Befehl!	
Gottes	Weg	und	unser	Auftrag

•	 Interkulturelle	Gemeindeentwicklung	–	wie	geht	das?
•	 Fettnäpfchen	–	ich	komme!	Interkulturelle	Kompetenz	und	

Gelassenheit	
•	 Fördern	Religionen	die	Toleranz?

Weitere	Themen	auf	Anfrage.
Kontakt:		 Thomas	Klammt
	 Tel.	033234	74-137,	E-Mail:	TKlammt@baptisten.de

Themen für Seminare, Vorträge und 
selbsterfahrungsorientierte Praxisworkshops: 

 

•	 „Füreinander	da	sein“	–	
Einführung	in	die	Gemeindeseelsorge

•	 Mit	dem	Scheitern	leben	und	glauben	lernen
•	 „Mensch	sein	in	jeder	Beziehung“	–	

Wie	Beziehungen	unser	Leben	und	wie	wir	unsere	Beziehungen	
bestimmen

•	 „Erbarmen,	die	Christen	kommen“	–	
Wie	wir	den	barmherzigen	Umgang	einüben

Weitere	Themen	auf	Anfrage.
Kontakt:	 Jens	Mankel
	 Tel.	033234	74-162,	E-Mail:	JMankel@baptisten.de

Ursula Abel | Psychologische Beraterin & Seelsorgerin

Ulrich Arndt | Architekt, AK Architektur+Freikirche

Edith Becker | Seelsorgerin 

Sibylle Becker | Kirchenmusikerin der EFG Leichlingen-Welt-
ersbach

Armin Besserer | D. Min., Lehrsupervisor (DGfP), Pastor der 
EmK

Heidi Bieber | Sängerin, Gesangspädagogin und Psychologi-
sche und Systemische Beraterin

Volkmar Birx | SKB Witten

Andreas Bochmann | Ph.D. (USA), Pastor der STA, Lebensbe-
rater, Supervisor (DGSv), Hochschuldozent Theol. Hochschule 
Friedensau

Rainer Bothe | Koch und Geschäftsführer von „Kreative Ge-
meinschaftsverpflegung“

Markus Buchholz | Koch, Fernsehkoch „Kaffee oder Tee“ (SWR), 
Geschäftsführer „Der Kaiserhof“

Sven Dreger | Pastor des BFeG, Supervisor (DGfP) in eigener 
Praxis und KSA-Kursleiter, FeG-Beauftragter für KSA

Prof. Dr. Ralf Dziewas | Professor für Diakonik und Sozialtheo-
logie der Theologischen Hochschule Elstal

Dr. Friedmann Eißler | Wissenschaftlicher Referent der Evan-
gelischen Zentralstelle für Weltanschauungsfragen im Referat 
für Islam und andere nichtchristliche Religionen

Andrea Freutel | Treuhandverwaltung, Geschäftsstelle des 
BEFG

Rüdiger Franz | Pastor des BFeG, Supervisor (DGfP) in eigener 
Praxis und KSA-Kursleiter

Referentinnen und Referenten

+ vor Ort
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Thomas Fricke | Pflegerische Leitung Immanuel-Krankenhaus 
Berlin-Buch, Vorstand Zwischenraum e. V., Berlin

Christiane Geisser | Pastorin des BEFG, Klinikseelsorgerin Cha-
rité, Campus Virchow, Supervisorin i. A. (KSA/DGfP)

Joachim Gnep | Leiter des Dienstbereichs Mission und Pastor 
des BEFG

Thorsten Graff | Supervisor (DGfP), Pastor des BEFG, KSA-Kurs-
leiter

Günter Hallstein | Pastor des BFeG, Lehrender und Supervidie-
render Transaktionsanalytiker (TSTA-C, Beratung)

Erich Häusler | Koch bei „Kreative Gemeinschaftsverpflegung“

Friederike Heinze | Transaktionsanalytikerin (CTA-C, Beratung), 
kreative Gestalt- und Körpertherapeutin in eigener Praxis

Hanns-Helge Janssen | AK Architektur+Freikirche

Michael Job | Kinderdiakon und Verwaltungsleiter der EFG 
Hannover-Walderseestraße

Prof. Dr. Michael Kißkalt | Rektor der Theologischen Hochschu-
le Elstal und Professor für Interkulturelle Theologie und Missi-
onswissenschaften

Thomas Klammt | Referent für Fort- und Weiterbildung der 
Evangelisch-Freikirchlichen Akademie Elstal sowie Referent 
für Integration und Migration im Dienstbereich Mission

Prof. Dr. Andrea Klimt | Professorin für Praktische Theologie 
(Schwerpunkt Katechetik und Seelsorge) an der Theologi-
schen Hochschule Elstal

Vera Kolbe | Pastorin BEFG, Klinikseelsorgerin Immanuel Di-
akonie, Immanuel Klinik Rüdersdorf, Supervisorin i. A. (KSA/
DGfP) 

Olaf Kormannshaus | Pastor des BEFG i. R., Dipl.-Psych., Super-
visor (EKFuL)

Christian Kuntze | Arbeitskreis Internet im Landesverband 
NRW

Prof. Dr. Tobias Künkler | Professor für Allgemeine Pädagogik 
und Soziale Arbeit an der CVJM Hochschule, Institutsleiter For-
schungsinstitut empirica für Jugendkultur & Religion, Studi-
enleiter am Institut für Transformationsstudien (ITS)

Dr. Andreas Langbehn | Oberstudienrat, Lehrbeauftragter an 
der Universität der Künste Berlin
Stefanie Linner | Koordinatorin von Micha Deutschland

Dagmar Lohan | Referentin des Fachbereichs Familie und Ge-
nerationen im BEFG

Gabriele Löding | Referentin für gemeindenahe Diakonie im 
BEFG, Diakonin

Katrin Ludwig | Bilanzbuchhalterin (IHK)

Samantha Mail | Referentin für die Arbeit mit Teenagern, Ju-
gendlichen und Jungen Erwachsenen im GJW

Jens Mankel | Referent für Seelsorge und Psychologie der 
Evangelisch-Freikirchlichen Akademie Elstal, Gestalttherapeut 
DVG, Heilpraktiker (Psychotherapie), Coach, Pastor des BFeG

Nicole Mankel | Gestalttherapeutin DVG und Systemische Be-
raterin, Heilpraktikerin (Psychotherapie)

Dietrich Mascher | Steuerberater

Birte McCloy | Trainerin, Coach, Unternehmensberaterin, Me-
diatorin

Elke Müller | Vorstandsvorsitzende der Spar- und Kreditbank 
Ev.-Freik. Gemeinden eG Bad Homburg

Timo Neumann | Spendenbeauftragter des BEFG

Bettina Noesser | Architektin, AK Architektur+Freikirche 

Christof Ortmann | Selbständiger Berater für Marken- und 
Kommunikationstrategien

Harald Petersen | Pastor, Seelsorgereferent des BFeG

Bettina Peter | Pastorin der EFG Flensburg, Fachberaterin für 
Psychotraumatologie

Andy Petry | Theologe, Gemeindeleitung Zellgemeinde Bre-
men

Dr. Oliver Pilnei | Leiter der Evangelisch Freikirchlichen Akade-
mie Elstal, Pastor des BEFG, Systemischer Coach (SG)

Henning Pretzsch | AK Architektur+Freikirche

Bernd Primke | Vorstand der Spar- und Kreditbank Ev.-Freik. 
Gemeinden eG Bad Homburg

Felix Ritter | Dramaturg, Schauspieler, Trainer

Prof. Dr. Dirk Sager | Professor für Altes Testament an der Theo-
logischen Hochschule Elstal

Fritz Schnedler | Wirtschaftsprüfer, Steuerberater

Andrea Schneider | Rundfunkpastorin, Referentin der Evange-
lisch-Freikirchlichen Akademie Elstal

Friedrich Schneider | Referent für Theologie, Gemeinde und 
Gesellschaft im BEFG, Pastor

Jan Schönknecht | Rechtsanwalt, Finanzsachverständiger des 
BEFG

Klaus Schönberg | Referent für Gemeindegründung und Pas-
tor des BEFG

Referentinnen und Referenten

Thomas Seibert | Referent des Dienstbereichs Mitarbeiter und 
Gemeinde im BEFG

Oliver Seidel | Musiker, Klavierpädagoge, freier Mitarbeiter im 
Christlichen Sängerbund

Prof. Dr. Volker Spangenberg | Professor für Praktische Theolo-
gie an der Theologischen Hochschule Elstal

Volker Springer | Kaufmännischer Geschäftsführer des BEFG

Jutta Teubert | Leitungskreismitglied Fachbereich Familie und 
Generationen, Lehrerin a. D., Coach

Christian Wagner | Traumatherapeut (Somatic Experiencing), 
Gestalttherapeut DVG, Heilpraktiker (Psychotherapie) in eige-
ner Praxis, Ressortleiter Seelsorge bei Zwischenraum e. V.

Dagmar Wegener | Pastorin des BEFG, Leitungskreis Kirche 21

Simon Werner | Referent für Bildung im GJW, Pastor des BEFG

Dr. Holger Werries | Pastor des BEFG, Coach, Supervisor

Martina Werries | Kreative Leibtherapeutin, Kunsttherapeutin

Wiebke Witt | Dipl. Psychologin, Executive Coach, Trainerin, 
Moderatorin

Prof. Dr. Theol. Siegfried Zimmer | Professor für Ev. Theologie 
und Religionspädagogik an der Pädagogischen Hochschule 
Ludwigsburg
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Gut zu wissen!
Anreise nach Elstal
Elstal liegt etwa 20 km westlich von Berlin, an der A 10, dem 
Berliner Ring. Von der Ausfahrt Berlin-Spandau, B5 sind es noch 
ca. 5 Minuten Fahrzeit.
Mit der Bahn ist Elstal über Berlin Hauptbahnhof oder Berlin 
Spandau gut zu erreichen. Der Rahmenvertrag der EKD mit der 
Deutschen Bahn ermöglicht Seminarteilnehmer/-innen, für  
99 € mit dem Veranstaltungsticket (Hin- und Rückfahrt) zu 
reisen. Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage: 
www.evangelisch-freikirchliche-akademie.de.
Einen Lageplan mit Anfahrtsskizze erhalten Sie vor Seminarbe-
ginn.

Aufenthalt verlängern 
Für Seminarteilnehmer/-innen, die ihren Aufenthalt verlän-
gern möchten, gelten günstige Sonderpreise. Nähere Informa-
tionen und Ausflugstipps erhalten Sie im Gästebüro.

Bildungsurlaub
Die Evangelisch-Freikirchliche Akademie Elstal ist eine in Ber-
lin-Brandenburg akkreditierte Einrichtung für Fort- und Wei-
terbildung. Einige Seminare und Fortbildungen, die an Werkta-
gen stattfinden, können daher in Berlin-Brandenburg und evtl. 
auch in anderen Bundesländern als Bildungsurlaub anerkannt 
werden.
Da die Beantragung bei den Landesbehörden an unterschied-
liche Fristen gebunden ist, melden Sie sich bei Interesse bitte 
frühzeitig, etwa drei Monate vor Veranstaltungsbeginn bei uns.

Frühbucher
Bei vielen Angeboten ist eine frühzeitige Anmeldung zu einem 
vergünstigten Seminarpreis möglich. Diese sind mit unserem 
„Frühbucherpreis“ versehen. 

Anmeldungen
Bei jedem Seminarangebot finden Sie Kontaktdaten, um mehr 
Informationen anzufordern oder sich anzumelden. Die voll-
ständigen Anschriften finden Sie auf Seite 50 und 51. Eine An-
meldebestätigung wird Ihnen per Post oder E-Mail zugesandt.

Abmeldungen
Bei Absage bis 6 Wochen vor Kursbeginn sind 20 % der gesam-
ten Seminarkosten, aber mindestens 30 € zu zahlen.

Bei späterer Absage sind 30 % der Seminarkosten, aber min-
destens 50 € zu zahlen.

Bei den mehrteiligen Fortbildungen „Seelsorge und Beratung“ 
und „TAsK“ gelten gesonderte Regelungen, die im Sekretariat 
erhältlich sind.

Sollte bis 3 Wochen (bei mehrteiligen Kursen: 6 Wochen) vor 
Kursbeginn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht sein, 
wird der Kurs abgesagt oder verschoben. Bei diesen oder an-
deren kurzfristig notwendigen Absagen oder Verschiebungen 
(etwa Erkrankung der Referenten/-innen) werden die bereits 
bezahlten Kursgebühren rückerstattet. Weitere Ansprüche 
können nicht geltend gemacht werden.

Gut zu wissen!

Der Rahmen
Die Evangelisch-Freikirchliche Akademie Elstal vergibt Sti-
pendien für Seminare und Fortbildungen in verschiedenen 
Themenbereichen. Eine Übersicht finden Sie auf unserer 
Homepage: www.evangelisch-freikirchliche-akademie.de.

Ein Stipendium bedeutet: Die Akademie fördert finanziell ge-
zielt Personen und unterstützt damit die Teilnahme an einem 
Seminar bzw. einer längeren Fortbildung.

Voraussetzungen
Die Stipendien werden an Personen vergeben, die der Aka-
demie förderungswürdig erscheinen, weil sie (entweder/
und/oder)
•	 durch besonderes Interesse und Eignung auffallen 
•	 ggf. von der Gemeinde für die Teilnahme empfohlen 

werden
•	 die Teilnahmegebühr nicht oder nur mit großer Mühe 

aufbringen können.

Stipendium beantragen
Stipendien werden auf Grundlage einer schriftlichen Bewer-
bung vergeben. Die Bewerbung muss Auskunft geben über: 
 

•	 Name, Alter, Beruf, Gemeinde, Kontaktdaten
•	 Ehrenamtliches Engagement und ggf. Empfehlung der 

Gemeinde
•	 Besondere Verbindung zum Thema und Motivation am 

Seminar teilzunehmen
•	 Ggf. Hinweis auf die persönliche finanzielle Situation, 

die eine finanzielle Förderung dringlich/wünschens-
wert macht.

Alle Angaben werden vertraulich behandelt. Über die Sti-
pendienvergabe entscheidet der Akademieleiter und ein/e 
Referent/-in.

Die Bewerbung ist bis 8 Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
an den Akademieleiter zu richten.

Die Stipendien gelten jeweils für ein Kalenderjahr. Für jede 
Veranstaltung ist nur eine einmalige Unterstützung möglich. 
Die Vergabe des Stipendiums ist mit der Bitte verbunden, 
eine 1-seitige Auswertung des Seminars bzw. der Fortbil-
dung zu erstellen und für persongebundene Werbung zur 
Verfügung zu stehen.

Stipendium ermöglichen
Wenn Sie anderen die Teilnahme an Seminaren und Fortbil-
dungen ermöglichen wollen, freuen wir uns über Ihre Spen-
de. Unsere Bankverbindung finden Sie im Impressum.

Stipendien der Evangelisch-Freikirchlichen Akademie Elstal
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Frei predigen – ohne Manuskript auf der Kanzel
Termin: 28.01.2017
Referent: Dr. Arndt Elmar Schnepper
Ort: Kronberg-Forum Ewersbach, Dietzhölztal

Seminar Sprechgestaltung
Termin: 04.02.2017
Referentin: Rahel Christina Baer
Ort: Kronberg-Forum Ewersbach, Dietzhölztal

Gottesdienst gestalten
Termin: 17.02. –18.02.2017
Referent: Wolfgang Theis
Ort: Kronberg-Forum Ewersbach, Dietzhölztal

Bevor nichts mehr geht! Wie Sie sich und Ihre Gemeinde vor dem 
Ausbrennen schützen.
Termin: 01.04.2017
Referent: Arne Völkel
Ort: Kronberg-Forum Ewersbach, Dietzhölztal

Bibelauslegung
Termin: 06.04. – 09.04.2017
Referenten: Burkhard Theis, Dozenten der Theologischen Hoch-
schule Ewersbach, u. a.
Ort: Kronberg-Forum Ewersbach, Dietzhölztal

Gottes Ruf entdecken, Seminar zum Thema Beruf und Berufung
Termin: 19.05. – 20. 05.2017
Referenten: Mitarbeiter der Theologischen Hochschule Ewers-
bach, der Allianz-Mission und des Bundes FeG
Ort: Kronberg-Forum Ewersbach, Dietzhölztal

Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland (BFeG)

Beginn des neuen Grundkurses Seelsorge, Einführungsseminar
Termin: 02.12. – 04.12.2016
Leitung: Pastorin Christin Eibisch, Leonore Dieke
Ort: Begegnungs- und Bildungsstätte Schwarzenshof, Rudolstadt
 
Naturwissenschaft und Glaube, Symposium:
„Naturgesetze und göttliches Eingreifen“
Termin: 21.01.2017
Leitung und Informationen: PD Dr. Klaus Bratengeier,
E-Mail: klaus.bratengeier@emk.de
Ort: Würzburg, EmK und Neue Universität
 
Arbeit mit Flüchtlingen: „Ehrenamtliche Arbeit koordinieren“
Termin: 23.02. – 25.02.2017
Leitung: Pastor Wilfried Röcker, Asa Nausner
Ort: Bildungs- und Begegnungszentrum, Stuttgart-Giebel
 
Seminar für Männer: „Danke, ich bin zufrieden!“ –
In Frieden leben mit sich, mit anderen und mit Gott
Termin: 24.03. – 26.03.2017
Leitung: Pastoren Stefan Reinhardt und Matthias Walter
Ort: Bildungs- und Begegnungszentrum, Stuttgart-Giebel
 
Seminar für Laien in der Verkündigung:
„Wesley-Predigten für die eigene Predigtvorbereitung nutzen“
Termin: 30.03. – 01.04.2017
Leitung: Pastor Wilfried Röcker und Team
Referent: Dr. Manfred Marquardt
Ort: Bildungs- und Begegnungszentrum, Stuttgart-Giebel

Weiteres Wochenendseminar für Laien in der Verkündigung in 
Stuttgart-Giebel
Termin: 27.10. – 29.10.2017

Bildungsangebote

Weitere Informationen und Anmeldungen:

Bildungswerk der Evangelisch-methodistischen Kirche
Giebelstraße 16, 70499 Stuttgart
E-Mail: bildungswerk@emk.de
Tel. 0711 86006-91  |  Fax 0711 86006-99
www.emk-bildungswerk.de

Seminar für Mitarbeitende in der Seniorenarbeit und Interessier-
te zum Thema „Übergang in den Ruhestand“
Termin: 30.03. – 01.04.2017
Leitung: Pastor Michael Burkhardt, Christine Carlsen-Gann  
Ort: Bildungs- und Begegnungszentrum, Stuttgart-Giebel

LGBTI – Wochenende
Termin: 09.06. – 11.06.2017
Leitung, Informationen, Anmeldung: Ralf Würtz,
E-Mail: ralf.wuertz@emk.de
Ort: Berlin (genauer Ort wird noch festgelegt)
 
Laien in der Leitung, Fortsetzungsseminar – für alle, die Verant-
wortung tragen in der Gemeindeleitung
Termin: 28.09. – 30.09.2017
Leitung: Pastor Wilfried Röcker, Christine Flick
Ort: Bildungs- und Begegnungszentrum, Stuttgart-Giebel

Evangelisch-methodistische Kirche (EmK)

anderer Freikirchen

Gemeindeleitung
Termin: 08.09. –10.09.2017
Referenten: Burkhard Theis, u. a.
Ort: Kronberg-Forum Ewersbach, Dietzhölztal

Mann, o Mann – FeG Männertag
Termin: 16.09.2017
(Weitere Informationen bei Martin Jung,
E-Mail: events@kronbergforum.de)

Seminar Sprechfunktionen (Rahel Baer)
Termin: 07.10.2017
Referentin: Rahel Christina Baer
Ort: Kronberg-Forum Ewersbach, Dietzhölztal

Prepare & Enrich mit Lizenzierung
Termin: 20.10. – 21.10.2017 
Referentin: Marita Schneider
Ort: Kronberg-Forum Ewersbach, Dietzhölztal

Weitere Informationen und Anmeldungen:

www.kronbergforum.de unter „Fortbildung/Seminare“

oder im Tagungsbüro:
Eva Geil, E-Mail: geil@th-ewersbach.de
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Bildungszentrum Elstal – Gästebüro
Eduard-Scheve-Allee 3a, 14641 Wustermark
Tel. 033234 74-732, Fax 033234 74-735
info@servicedienste-elstal.de  |  www.bildungszentrum-elstal.de

Dienstbereich Mission
Johann-Gerhard-Oncken-Str. 7, 14641 Wustermark
Tel. 033234 74-172, Fax 033234 74-171
mission@baptisten.de  |  www.baptisten.de/mission

Bundesgeschäftsstelle
Johann-Gerhard-Oncken-Str. 7, 14641 Wustermark
Tel. 033234 74-103, Fax 033234 74-199
generalsekretariat@baptisten.de  |  www.baptisten.de

Gemeindejugendwerk (GJW)
Julius-Köbner-Str. 4, 14641 Wustermark
Tel. 033234 74-118, Fax 033234 74-121
gjw@baptisten.de  |  www.gjw.de

Fachbereich Familie und Generationen
Johann-Gerhard-Oncken-Str. 7, 14641 Wustermark
Tel. 033234 74-445, Fax 033234 74-199
familieundgenerationen@baptisten.de
www.baptisten.de/fachbereich-familie-und-generationen.de

Netzwerk „Beratung von Gemeinden“
Johann-Gerhard-Oncken-Str. 7, 14641 Wustermark
Tel. 033234 74-160, Fax 033234 74-167
gemeindeberatung@baptisten.de | www.beratung-von-gemeinden.de

Theologische Hochschule Elstal
Johann-Gerhard-Oncken-Str. 7, 14641 Wustermark
Tel. 033234 74-306, Fax 033234 74-309
info@th-elstal.de  |  www.th-elstal.de

Dienstbereich Mitarbeiter und Gemeinde
Johann-Gerhard-Oncken-Str. 7, 14641 Wustermark
Tel. 033234 74-113, Fax 033234 74-199
mug@baptisten.de  |  www.baptisten.de/mitarbeiter

Kontakte
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facebook.com/akademie-elstalMITARBEITEN.LEITEN.INSPIRIEREN

Das GJW-Event für Mitarbeitende in 
der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen 
und Jungen Erwachsenen. 

• inspirierende Predigten

• praxisnahe Workshops

• tiefgehender Lobpreis

22.-24. SEPTEMBER 2017 IN LEIPZIG

Weitere Infos auf Seite 14 und auf 
www.gjw.de/mli

Samstag,  27. Mai 2017

Na
ch

 de

r Bundeskonferenz 2017

Tag der offenen Tür
SA 27. Mai 2017

20 Jahre Campus Bildungszentrum Elstal

Festgottesdienst*  Riesenkite, Drachen, Hooverboard & Co* 
Campusführungen*   Einblicke ins Fachhochschulleben – „Hör-
saal live!“*   Informations-Veranstaltungen der Elstaler Arbeits-
bereiche*   Mitmach-Workshops*   Kletterwand*   Oncken&Co-
Geocaching*  Catering, Smoothie-, Cocktail- und Candybar* 

Fotoaktionen* Kirchenhüpfburg* 
Meinungswand*   Mini-Seminare 

der Akademie* ...
 

!
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facebook.com/
akademie-elstal


